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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
Beim Gebrauch eines Elektrogeräts sind grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu beachten, darunter auch die folgenden. Lesen 
Sie sämtliche Anweisungen vor dem Gebrauch dieser Nähmaschine.

ACHTUNG - zur Vermeidung von elektrischen Schlägen:

  1. “ Lassen Sie die Nähmaschine nie unbeaufsichtigt, wenn sie mit dem Stromnetz verbunden ist. Ziehen Sie stets den Stecker 
unmittelbar nach dem Gebrauch sowie vor jeder Reinigung aus der Steckdose aus.”

WARNUNG - zur Vermeidung von Brandwunden, Bränden, elektrischen Schlägen oder Personenschäden:

  1. “ Die Maschine darf nicht als Spielzeug verwendet werden. Höchste Aufmerksamkeit ist notwendig, wenn die Nähmaschine von 
Kindern oder in Anwesenheit von Kindern benutzt wird.”

  2. “ Dieses Gerät ist nicht für die Nutzung durch Personen (einschließlich Kinder) mit stark reduzierten physischen, sensorischen 
oder geistigen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen, es sei denn, sie Überwachung oder Belehrung über die 
Verwendung des Geräts durch eine verantwortliche Person für ihre Sicherheit gegeben wurden. Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.”

  3. “ Die Maschine darf nur zu den in diesem Handbuch beschriebenen Zwecken verwendet werden. Verwenden Sie nur Zubehör, 
das vom Hersteller in diesem Handbuch empfohlen wird.”

  4. “ Die Nähmaschine darf auf keinen Fall betrieben werden, wenn ein Kabel oder Stecker beschädigt ist, wenn sie nicht 
ordnungsgemäß arbeitet, wenn die Maschine gefallen ist, beschädigt wurde oder nass geworden ist. Muss die Maschine geprüft 
oder repariert werden oder sind elektrische oder mechanische Justierungen vorzunehmen, bringen Sie die Nähmaschine zum 
nächstgelegenen Vertragshändler oder Kundendienst.”

  5. “ Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller ersetzt werden, der Dienstleister oder ähnlich qualifizierte 
Personen, um eine Gefahr zu vermeiden.”

  6. “ Die Nähmaschine darf nicht betrieben werden, wenn irgendwelche Luftöffnungen verschlossen sind. Halten Sie die 
Belüftungsöffnungen der Nähmaschine und des Fußanlassers frei von Flusen, Staub und losem Gewebe.”

  7. “ Maschine niemals fallen lassen und keine Gegenstände in die Öffnungen der Maschine stecken.”
  8. “ Maschine nicht im Freien betreiben.”
  9. “ Die Maschine darf nicht an Orten betrieben werden, an denen Sprays oder reiner Sauerstoff verwendet werden.”
10. “ Zum Trennen der Maschine von der Stromversorgung ist der Netzschalter auszuschalten (d.h. auf “0” zu stellen) und dann der 

Netzstecker aus der Steckdose zu ziehen.”
11. “ Schalten Sie oder ziehen Sie das Gerät beim Verlassen Sie Ihren Arbeitsplatz, Trennen Sie das Gerät vor der Durchführung 

von Wartungs-oder Lampen zu ersetzen.”
12. “ Den Netzstecker nicht am Kabel, sondern am Stecker aus der Steckdose ziehen.”
13. “ Beim Nähen sind die Finger von allen sich bewegenden Teilen fernzuhalten. Besondere Achtung ist im Bereich um die 

Nähmaschinennadel geboten.”
14. “ Auf keinen Fall eine beschädigte Stichplatte verwenden. Eine beschädigte Stichplatte kann Nadelbruch verursachen.”
15. “ Keine verbogenen Nadeln verwenden.”
16. “ Das Nähgut beim Nähen weder ziehen noch schieben. Dadurch könnte die Nadel abgelenkt werden und brechen.”
17. “ Zur Durchführung von Arbeiten im Nadelbereich, wie Einfädeln der Nadel oder der Spule, Nadelwechsel, Auswechseln des 

Nähfußes usw., ist die Maschine auszuschalten.”
18. “ Bevor Abdeckungen entfernt werden sowie zum Schmieren oder zum Ausführen von Wartungsarbeiten, die in diesem 

Handbuch beschrieben sind, ist der Stecker der Nähmaschine aus der Steckdose zu ziehen.”
19. “ Um einen elektrischen Schlag zu vermeiden Sie niemals die Maschine noch das Netzkabel oder der Netzstecker nicht in 

Wasser oder anderen Flüssigkeiten aus.”
20. “ Die maximale Aufnahme der LED-Leuchte ist 0.3W, maximale Spannung DC 5V. Wenn die LED-Leuchte defekt ist sollten Sie 

die Maschine nicht benutzen; bringen Sie sie schnellstmöglich zur Reparatur oder zum Austausch der Leuchte zum Hersteller 
oder einer geeigneten Service-Agentur.”

21. “ Achtung der folgenden um Verletzungen zu vermeiden: 
 - Ziehen Sie den Fuß-Controller des Gerätes beim Verlassen Sie Ihren Arbeitsplatz: 
 - Ziehen Sie den Fuß-Controller des Geräts vor der Durchführung von Wartungsarbeiten.”

VORSICHT - Verletzungsgefahr 

durch bewegliche Teile – zur Vermeidung von 
Personenschäden, Maschine ausschalten vor 
Wartungsarbeiten bzw. Abdeckungen schließen 
vor Gebrauch der Maschine.

DIESE ANLEITUNG 
BITTE GUT 

AUFBEWAHREN
Die Nähmaschine ist nur zum Hausgebrauch o. Ä. 

bestimmt.

Diese Maschine entspricht der 
europäischen Richtlinie 2004/108/
EC über die elektromagnetische 
Verträglichkeit.

“ENTSORGUNG: 
  Dieses Gerät ist mit dem Recycling-Symbol 
gekennzeichnet. Entsorgen Sie dieses 
Produkt nicht über den unsortierten Hausmüll 
entsorgt werden. Sammlung dieser Altgeräte 
getrennt für eine besondere Behandlung 
erforderlich ist. (Nur Europäische Union) ”
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“IMPORTANT SAFETY INSTRUCTIONS”
“ When using an electrical appliance, basic safety precautions should always be followed, including the following.”
“ Read all instructions before using this sewing machine.”

“DANGER- To reduce the risk of electric shock:”

  1. “ This sewing machine should never be left unattended when plugged in. Always unplug this sewing machine from the electric 
outlet immediately after using and before cleaning.”

“WARNING- To reduce the risk of burns, fire, electric shock, or injury to persons: ”

  1. “ Do not allow to be used as a toy. Close attention is necessary when this sewing machine is used by or near children.”
  2. “ This appliance is not intended for use by persons (including children) with reduced physical, sensory or mental capabilities, or 

lack of experience and knowledge, unless they have been given supervision or instruction concerning use of the appliance by a 
person responsible for their safety. Children should be supervised to ensure that they do not play with the appliance.”

  3. “ Use this sewing machine only for its intended use as described in this manual. Use only attachments recommended by the 
manufacturer as contained in this manual.”

  4. “ Never operate this sewing machine if it has a damaged cord or plug, if it is not working properly, if it has been dropped or 
damaged, or dropped into water. Return the sewing machine to the nearest authorized dealer or service center for examination, 
repair, electrical or mechanical adjustment.”

  5. “ If the supply cord is damaged, it must be replaced by the manufacturer, its service agent or similarly qualified persons in order 
to avoid a hazard.”

  6. “ Never operate the sewing machine with any air openings blocked. Keep ventilation openings of the sewing machine and foot 
control free from the accumulation of lint, dust, and loose cloth.”

  7. “Never drop or insert any object into any opening.”
  8. “ Indoors use only.”
  9. “Do not operate where aerosol (spray) products are being used or where oxygen is being administered.”
10. “To disconnect, turn switch to the off („0“) position, then remove plug from outlet.”
11. “ Switch off or unplug the appliance when leaving it unattended, unplug the appliance before carrying out maintenance or 

replacing lamps.”
12. “Do not unplug by pulling on cord. To unplug, grasp the plug, not the cord.”
13. “Keep fingers away from all moving parts. Special care is required around the sewing machine needle.”
14. “Never sew with a damaged needle plate as this can cause needle to break.”
15. “Do not use bent needles.”
16. “Do not pull or push fabric while stitching. It may deflect the needle causing it to break.”
17. “ Switch the sewing machine off (“0”) when making any adjustments in the needle area, such as threading needle, changing 

needle, threading bobbin, or changing presser foot, etc.”
18. “ Always unplug sewing machine from the electrical outlet when removing covers, lubricating, or when making any other user 

servicing adjustments mentioned in the instruction manual.” 
19. “ To avoid electrical shock never put the machine nor the mains cable or mains plug into water or other liquids.”
20. “ The LED lamp maximum power is 0.3w, maximum voltage is DC 5v, if the LED lamp is damaged, you should not use the 

product and send it to the manufacture or service agent to repair or replace at once.”
21. “ Attention the following to avoid injury: 
 - Unplug the foot controller of the appliance when leaving it unattended: 
 - Unplug the foot controller of the appliance before carrying out any maintenance.”

“CAUTION-- Moving parts-To reduce 

risk of injury, switch off before servicing. Close 
cover before operating machine.”

“SAVE THESE 
INSTRUCTIONS”

 “This product is for household use, or equivalent.”

This appliance complies with EEC 
Directive 2004/108/EC covering the 
electromagnetic compatibility.

DISPOSAL:
This equipment is marked with the recycling 
symbol. Do not dispose this product as 
unsorted municipal waste. Collection of such 
waste separately for special treatment is 
necessary. (European Union only)
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ɋɧ ɢɦ ɢ ɬ ɟ  ɜ ɵ ɞ ɜ ɢ ɠ ɧ ɨ ɣ  ɫ ɬ ɨ ɥ ɢ ɤ , 

ɨɬɨɞɜɢɧɭɜ ɟɝɨ ɜɥɟɜɨ.

Ⱦɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɫɬɨɥɢɤɚ ɡɚɞɜɢɧɶɬɟ 

ɟɝɨ ɨɛɪɚɬɧɨ, ɬɚɤ ɱɬɨɛɵ ɲɬɵɪɶ (A), (B)  

ɡɚɲɥɢ ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɜ ɦɚɲɢɧɟ.

ɉɊɂɇȺȾɅȿɀɇɈɋɌɂ ZUBEHÖR ACCESSORIES

Remove the extension table by pulling it 

to the left.

To attach, slide the table back until 

the pins (A), (B) fit into the hole on the 

machine.

Entfernen Sie den Anschiebetisch indem 

Sie ihn nach links ziehen.

Um ihn wieder einzusetzen schieben 

Sie den Tisch zurück, bis die Stif te 

(A), (B) in die Löcher an der Maschine 

einrasten.

Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɫɬɨɥɢɤɚ ɢ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ 

ɪɚɡɧɨɨɛɪɚɡɧɵɟ ɚɤɫɟɫɫɭɚɪɵ ɜɧɭɬɪɢ.

Öffnen Sie die Zubehör-Box, und Sie fi nden  

eine Vielzahl von Zubehör im Inneren.

Open the accessory box  and you will 

fi nd a variety of accessories inside.
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ɒɩɭɥɶɤɢ

ɂɝɥɵ

Ʌɚɩɤɚ ɞɥɹ ɜɵɲɢɜɚɧɢɹ ɩɭɝɨɜɢɱɧɵɯ

 ɩɟɬɟɥɶ

Ʉɨɥɩɚɱɨɤ ɤɚɬɭɲɟɱɧɨɝɨ ɫɬɟɪɠɧɹ

Ɉɬɜɟɪɬɤɚ (ɦɚɥɚɹ)

Ɉɬɜɟɪɬɤɚ

ȼɫɩɚɪɵɜɚɬɟɥɶ ɩɟɬɟɥɶ ɫɨ ɳɟɬɤɨɣ

Spulen

Nadeln

Knopfl ochfuß

Garnrollenkappe

Schraubenzieher (klein)

Stichplattenschlüssel

Trennmesser/Pinsel

Bobbin

Needles

Buttonhole foot

Spool pin cap

Screwdriver (small)

Screwdriver for needle plate

Buttonhole opener with brush

Ɋɚɡɦɟɪɵ: 35.0 cm × 16.0 cm × 27.5 cm

Ɇɚɫɫɚ: 4,6 ɤɝ

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ: 230 ȼ

ɑɚɫɬɨɬɚ: 50 Ƚɰ

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ: 35 ȼɬ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɝɨ

ɜɨɡɞɭɯɚ: ɇɨɪɦɚɥɶɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ

ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ: ɦɟɧɟɟ 70 ɞȻȺ

Abmessungen: 35.0 cm × 16.0 cm × 27.5 cm

Gewicht: 4.6 kg

Nennspannung: 230 V

Netzfrequenz: 50 Hz

Leistungsaufnahme: 35 W

Umgebungstemperatur: Normaltemperatur

Geräuschpegel: weniger als 70 db (A)

Dimensions: 35.0 cm × 16.0 cm × 27.5 cm

Mass of the equipment: 4.6 kg

Rated Voltage: 230 V

Rated Frequency: 50 Hz

Rated input: 35 W

Using ambient temperature: Normal temperature

Acoustic noise level: less than 70 db (A)
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ȾȿɌȺɅɂ ɆȺɒɂɇɕ DIE HAUPTTEILE DER 
MASCHINE

MACHINE 
IDENTIFICATION

1 Ɋɭɱɤɚ  ɞɥɹ ɩɟɪɟɧɨɫɚ Tragegriff Handle

2 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ Nähfußhebel Presser foot lever

3 Ʉɚɬɭɲɟɱɧɵɣ ɫɬɟɪɠɟɧɶ Garnrollenhalter Spool pin

4 Ɍɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɧɨɦɟɪɨɦ Typenschild Identifi cation plate

5 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɜɟɪɯɧɟɣ ɧɢɬɢ Oberfadenspannung Thread tension control

6 Ʌɢɰɟɜɚɹ ɩɚɧɟɥɶ Kopfdeckel Face cover

7 ɇɢɬɟɩɪɢɬɹɝɢɜɚɬɟɥɶ Fadenhebel Thread take-up

8 ɒɚɣɛɚ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɧɢɬɢ ɲɩɭɥɶɤɢ ɜ ɦɨɬɚɥɤɟ Spulvorspannung Bobbin winder tension disc

9 ɋeɥeɤɬop  ɫɬɪɨɱɤɢ Stichwahlknopf Stitch selector

10 ɋɬɟɪɠɟɧɶ ɦɨɬɚɥɤɢ Spulwelle Bobbin winder shaft

11 ɍɩɨɪ ɦɨɬɚɥɤɢ Spulstop Bobbin winder stop

12 Ɇɚɯɨɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ Handrad Hand wheel

13 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɥɢɧɵ ɫɬɟɠɤɚ Stichlängenregler Stitch length control

14 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɢɬɚɧɢɹ/ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ Hauptschalter Power/light switch

15 Ƚɧɟɡɞɨ ɲɧɭɪɚ ɩɢɬɚɧɢɹ Steckeranschluss Plug socket

16 Ɋɵɱɚɝ ɪɟɜɟɪɫɚ ɫɬɪɨɱɤɢ Rückwärtstaste Reverse stitch lever

17 ȼɵɞɜɢɠɧɨɣ ɫɬɨɥɢɤ Anschiebetisch Extension table

18 ɇɨɠɧɚɹ ɩɟɞɚɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ Fußanlasser Foot control

19 ɇɢɬɟɧɚɩɪɚɜɢɬɟɥɶ Fadenführung Thread guide

20 ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɞɟɜɚɧɢɹ ɧɢɬɤɢ ɜ ɢɝɥɭ Nadeleinfädler Automatic needle threader

21 ȼɢɧɬ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ Nähfußschraube Presser foot screw

22 ɂɝɥɚ Nadel Needle

23 Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɟɪ Transporteure Feed dogs

24 ɂɝɨɥɶɧɚɹ ɩɥɚɫɬɢɧɤɚ Stichplatte Needle plate

25 Ɋɵɱɚɠɨɤ ɮɢɤɫɚɬɨɪɚ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ Nähfuß-Auslöser Foot release lever

26 ȼɢɧɬ ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ Nadelklemmschraube Needle clamp screw

27 ɉɪɢɠɢɦɧɚɹ ɥɚɩɤɚ Nähfuß Presser foot

10

10
22

16

16
22

1

2

3

27

19

11

26

18

10

25

17

9

24

16

8

23

15

7

22

14

6

21

13

5

20

12

4
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6

ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɝɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɦɨɠɧɨ ɭɦɟɧɶɲɢɬɶ ɢɥɢ 

ɭɜɟɥɢɱɢɬɶ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɜɟɪɯɧɟɣ ɧɢɬɢ . ɑɟɦ ɛɨɥɶɲɟ 

ɱɢɫɥɨ ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ, ɬɟɦ ɫɢɥɶɧɟɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ.

Die Fadenspannung kann mit Hilfe dieses Reglers erhöht 

oder verringert werden, Je höher die angezeigte Zahl, 

desto höher die Spannung.

Decrease or increase the tension of the top thread 

by using this dial. The higher the number, the 

tighter the tension.

ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɜɢɞɚ ɫɬɪɨɱɤɢ ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ ɜ ɬɨɦ, ɱɬɨ 

ɢɝɥɚ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜ ɤɪɚɣɧɟɦ ɜɟɪɯɧɟɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɢ ɧɟ 

ɫɨɩɪɢɤɚɫɚɟɬɫɹ ɫ ɬɤɚɧɶɸ.

Bevor Sie einen St i ch eins tel len: vergewissern Sie sich, 

dass sich die Nadel in der höchsten Stellung befi ndet.

To select a stitch, be sure needle is out of fabric at 

its highest position.

Ⱦɥɹ ɭɩɪɨɱɧɟɧɢɹ ɲɜɚ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɧɚɱɢɧɚɬɶ ɢ 

ɡɚɤɚɧɱɢɜɚɬɶ ɲɨɜ ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɦɢ ɨɛɪɚɬɧɵɦɢ ɫɬɟɠɤɚɦɢ. 

ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɧɚ ɷɬɨɬ ɪɵɱɚɝ ɦɚɲɢɧɚ ɩɨɞɚɟɬ ɬɤɚɧɶ ɜ 
ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ.

Es empfi ehlt sich, eine Naht mit ein paar Rückwärtsstichen 

anzufangen und zu beenden. Sie befestigen dadurch die 

Fadenenden und verhindern ein Aufgehen der Naht. Wenn 

Sie rückwärts nähen wollen, drücken Sie die Rückwärtstaste 

solange wie die Maschine rückwärts nähen soll.

It is recommended to begin and end seams with 

several stitches in reverse for reinforcement.

As long as you are pressing down this lever while sewing, 

the machine will continue to feed the fabric backwards.

ɂɦɟɸɬɫɹ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ. 

Ⱦɥɹ ɲɢɬɶɹ ɨɩɭɫɬɢɬɟ ɩɪɢɠɢɦɧɭɸ ɥɚɩɤɭ.
ɑɬɨɛɵ ɜɜɟɫɬɢ ɢɥɢ ɭɞɚɥɢɬɶ ɬɤɚɧɶ, ɩɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟ 

ɪɵɱɚɝ ɜ ɫɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Ⱦɥɹ  ɡɚɦɟɧɵ  ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ  ɥɚɩɤɢ  ɢɥɢ  ɭɞɚɥɟɧɢɹ 

ɬɨɥɫɬɨɣ ɬɤɚɧɢ ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Es gibt drei Positionen für den Nähfuß.

Zum Nähen den Nähfuß herunterlassen.

Zum Einlegen und Herausnehmen Ihrer Näharbeit: 

mittlere Stellung.

In die höchste Stel lung br ingen, wenn Sie den 

Nähfuß auswechseln oder besonders dicken Stoff 

herausnehmen.

There are three positions for your presser foot.

Lower the presser foot to sew.

Raise the lever to the middle position to insert or 

remove fabric.

Lift it to its highest position to change the presser 

foot or to remove thick fabric.

ȼ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɨɥɳɢɧɨɣ ɢ ɬɢɩɨɦ ɬɤɚɧɢ ɦɨɠɧɨ 

ɥɟɝɤɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɞɥɢɧɭ ɫɬɟɠɤɚ.

Die Stichlänge kann leicht dem Nähgut entsprechend reguliert 

werden, die Zahlen geben die Stichlänge etwa in mm an.

Stitch length can be selected easily according to 

thickness and type of fabric.

ɊȿȽɍɅɂɊɈȼɄȺ ɇȺɌəɀȿɇɂə ȼȿɊɏɇȿɃ ɇɂɌɂ KONTROLLE DER FADENSPANNUNG TOP THREAD TENSION CONTROL

ɋȿɅȿɄɌɈɊ ɋɌɊɈɑɄɂ STICHWAHLKNOPF

STITCH SELECTOR

ɉȿɊȿɄɅɘɑȺɌȿɅɖ ɈȻɊȺɌɇɈɃ ɋɌɊɈɑɄɂ
DIE RÜCKWÄRTSTASTE

REVERSE STITCH LEVER

ɊɕɑȺȽ ɉɊɂɀɂɆɇɈɃ ɅȺɉɄɂ DER NÄHFUSSHEBEL PRESSER FOOT LEVER

ɊȿȽɍɅəɌɈɊ ȾɅɂɇɕ ɋɌȿɀɄȺ
STICHLÄNGENREGLER

STITCH LENGTH CONTROL

1 1

1

1

4
4

4

4

2 2

2

2

5
5

5

5

3 3

3

3

1.

2.

3.

1.

2.

3.

1.

2.

3.
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ɉɈȾȽɈɌɈȼɄȺ ɆȺɒɂɇɕ Ʉ ɊȺȻɈɌȿ DAS AUFSTELLEN DER MASCHINE SETTING UP YOUR䇭MACHINE

ɉɪɟɠɞɟ  ɱɟɦ  ɩɪɢɫɬɭɩɢɬɶ  ɤ  ɪɚɛɨɬɟ,  ɭɞɚɥɢɬɟ 

ɢɡɛɵɬɨɱɧɭɸ ɫɦɚɡɤɭ ɫ ɢɝɨɥɶɧɨɣ ɩɥɚɫɬɢɧɤɢ.

Stel len Sie die Maschine auf eine gerade, feste Unterlage. 

Bevor Sie die Maschine zum ersten Mal benutzen, wischen 

Sie bitte überschüssiges Öl ab, das sich während des 

Transports im Stichplattenbereich ansammeln kann.

Be sure to wipe off any surplus oil from needle plate 

area before using your machine the fi rst time.

ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶ ɩɟɞɚɥɢ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɝɧɟɡɞɨ 
(1) ɦɚɲɢɧɵ ɢ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ (2) ɜ ɫɬɟɧɟ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 

ɪɢɫɭɧɤɟ. Verbinden Sie das Hauptkabel mit der Maschine (1) 

und der Steckdose (2) wie abgebildet.

Connect the plug of the foot control into the machine 

socket (1) and your wall outlet (2) as illustrated.

Ⱦɥɹ ɩɪɢɜɟɞɟɧɢɹ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɦɚɲɢɧɵ ɜɤɥɸɱɢɬɟ 

ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɢɬɚɧɢɹ/ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ. ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ/ 

ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɢ ɨɫɜɟɳɟɧɢɹ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɨɞɧɢɦ ɢ ɬɟɦ ɠɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ.

ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 

ɦɚɲɢɧɵ, ɡɚɦɟɧɵ ɢɝɥɵ ɢɥɢ ɥɚɦɩɵ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 

ɨɬɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɦɚɲɢɧɭ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ.

Ihre Maschine näht nur, wenn der Schalter für Licht 

und Maschine eingeschaltet ist. 

Bei Wartungsarbeiten oder beim Auswechseln 

von Nadel oder Glühlampe muss die Maschine 

durch Ziehen des Netzsteckers aus der Steckdose 

abgeschaltet werden.

Your machine will not operate until the power/light 

switch is turned on. The same switch controls both 

the power and the light.

 

When servicing the machine, or changing needles 

or Iamps, etc., machine must be disconnected from 

the wall outlet.

ɇɈɀɇȺə ɉȿȾȺɅɖ ɍɉɊȺȼɅȿɇɂə

FUSSANLASSER

FOOT CONTROL

ɉȿɊȿɄɅɘɑȺɌȿɅɖ ɉɂɌȺɇɂə/ Ɉɋȼȿɓȿɇɂə

DER HAUPTSCHALTER

POWER/LIGHT SWITCH

1

1

1

1

2

2

2

2

ȼɄɅɘɑȿɇɈ
AUS

OFF

ȼɕɄɅɘɑȿɇɈ
EIN

ON

ɇɈɀɇȺə ɉȿȾȺɅɖ ɍɉɊȺȼɅȿɇɂə
FUSSANLASSER

FOOT CONTROL

(1)

(2)

ɉȿɊȿɄɅɘɑȺɌȿɅɖ ɉɂɌȺɇɂə/ Ɉɋȼȿɓȿɇɂə
DER HAUPTSCHALTER

POWER/LIGHT SWITCH
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1

2

3

ɍ Ⱦ Ⱥ Ʌ ȿ ɇ ɂ ȿ  ɒ ɉ ɍ Ʌ ɖ ɇ Ɉ Ƚ Ɉ 

ɄɈɅɉȺɑɄȺ ɂɁ ɑȿɅɇɈɄȺ
HER AUSNEHMEN DER 

SPULENKAPSEL

REMOVING BOBBIN CASE FROM 

SHUTTLE

ɋɧ ɢɦ ɢ ɬ ɟ  ɜ ɵ ɞ ɜ ɢ ɠ ɧ ɨ ɣ  ɫ ɬ ɨ ɥ ɢ ɤ , 

ɜɵɞɜɢɧɭɜ  ɟɝɨ  ɜɥɟɜɨ.  ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ 

ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, 

ɜɪɚɳɚɹ ɧɚ ɫɟɛɹ ɦɚɯɨɜɢɤ.

Ɉɬ ɤ ɪ ɨ ɣ ɬɟ  ɤ ɪɵɲɤ ɭ  ɱ ɟɥɧɨ ɱ ɧ ɨ ɝ ɨ 

ɭɫ ɬ ɪ ɨ ɣ ɫ ɬ ɜ ɚ ,  ɨɩ ɭɫ ɬ ɢ ɜ  ɟɟ  ɜ ɧɢ ɡ . 

ɉɨ ɬ ɹ ɧ ɢ ɬ ɟ  ɩ ɚ ɥ ɶ ɰ ɚɦ ɢ  ɡ ɚɳɟ ɥ ɤ ɭ 

ɲɩɭɥɶɧɨɝɨ ɤɨɥɩɚɱɤɚ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ 

ɧɚ  ɪɢɫɭɧɤɟ,  ɢ  ɜɵɧɶɬɟ  ɲɩɭɥɶɧɵɣ 

ɤɨɥɩɚɱɨɤ.

Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟ ɡɚɳɟɥɤɭ, ɢ ɨɧɚ ɜɟɪɧɟɬɫɹ 

ɜ ɢɫɯɨɞɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ 

ɱɟɝɨ ɲɩɭɥɶɤɚ ɜɵɩɚɞɟɬ ɢɡ ɤɨɥɩɚɱɤɚ.

1.

2.

3.

Entfernen Sie den Anschiebetisch von 

der Maschine. Bringen Sie die Nadel 

in ihre höchste Stellung, indem Sie das 

Handrad nach vorn drehen.

Öffnen Sie die Freiarmklappe, indem 

Sie sie nach vorn ziehen. Öffnen Sie die 

Klappe der Spulenkapsel (siehe Skizze), 

und ziehen Sie die Spulenkapsel aus 

dem Greifer.

Lassen Sie die Klappe der Spulenkapsel 

los, und die Spule fällt heraus.

1.

2.

3.

Remove the extension table from the 

machine. Raise the needle to its highest 

position by turning hand wheel towards 

you.

Open the bobbin access cover by pulling 

it down. With your fi ngers, pull open the 

bobbin case latch as shown, and take 

out the bobbin case from the shuttle.

Release the latch, and bobbin will 

drop out of the case.

1.

2.

3.
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5

1

2

3

4

WINDING BOBBINAUFSPULEN DES UNTERFADENSɇȺɆɈɌɄȺ ɒɉɍɅɖɄɂ

1.

2.

3.

4.

5.

ɉɪɨɬɹɧɢɬɟ  ɧɢɬɤɭ  ɨɬ  ɤɚɬɭɲɤɢ  ɱɟɪɟɡ 

ɧɢɬɟɜɨɞɢɬɟɥɢ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɤɚɬɭɲɤɭ ɧɢɬɨɤ ɧɚ ɤɚɬɭɲɟɱɧɵɣ 

ɫɬɟɪɠɟɧɶ. Ɉɞɟɧɶɬɟ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɤɚɬɭɲɟɱɧɨɝɨ 

ɫɬɟɪɠɧɹ ɫɜɟɪɯɭ ɤɚɬɭɲɤɢ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 

ɪɢɫɭɧɤɟ. 

ɉɪɨɞɟɧɶɬɟ ɤɨɧɟɰ ɧɢɬɤɢ ɱɟɪɟɡ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɜ 

ɲɩɭɥɶɤɟ.

ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟ  ɲɩɢɧɞɟɥɶ  ɦɨɬɚɥɤɢ  ɜ 

ɤɪɚɣɧɟɟ ɥɟɜɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, ɟɫɥɢ ɨɧ ɛɵɥ 

ɜ ɞɪɭɝɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ. ɇɚɞɟɧɶɬɟ ɲɩɭɥɶɤɭ 

ɧɚ ɲɩɢɧɞɟɥɶ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɧɢɬɤɚ 

ɜɵɯɨɞɢɥɚ ɢɡ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɲɩɭɥɶɤɢ. 

ɋɞɜɢɧɶɬɟ ɲɩɢɧɞɟɥɶ ɦɨɬɚɥɤɢ ɜɩɪɚɜɨ ɞɨ 

ɳɟɥɱɤɚ. ɉɪɢɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɟɰ ɧɢɬɤɢ.

ɇɚɠɚɜ ɧɚ ɩɟɞɚɥɶ, ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ. ɇɢɬɤɚ, 

ɤɨɬɨɪɭɸ ȼɵ ɞɟɪɠɢɬɟ, ɧɚɱɧɟɬ ɧɚɦɚɬɵɜɚɬɶɫɹ 

ɧɚ ɲɩɭɥɶɤɭ. ɉɪɢ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɢ ɲɩɭɥɶɤɢ 

ɩɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɩɪɢɜɨɞɚ ɲɩɢɧɞɟɥɹ ɢ ɧɚɦɨɬɤɚ ɩɪɟɤɪɚɬɢɬɫɹ. 

Ⱦɥɹ ɫɧɹɬɢɹ ɲɩɭɥɶɤɢ ɫɦɟɫɬɢɬɟ ɲɩɢɧɞɟɥɶ 

ɜɥɟɜɨ.

Pull end of thread through hole in bobbin 

as shown.

Push bobbin winder shaft to far left 

position, if it is not already there. Place 

bobbin onto shaft with end of thread 

coming from top of bobbin. Push bobbin 

winder shaft to the right until it clicks. 

Hold onto end of thread.

Pass thread from spool through thread 

guides as shown.

Place a spool of thread on the spool pin. 

Secure it with the spool cap to ensure 

smooth flow of thread.

Start machine. Bobbin will stop turning 

when completely fi lled. Push shaft to left 

to remove bobbin and cut thread.

1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.

Ziehen Sie den Faden von der Garnrol le durch 

di e Fadenführungen, wie die Skizze zeigt.

Stecken Sie eine Garnrol le auf den 

Garnrollenhalter, und sichern Sie sie mit 

der Garnrollenkappe um ein gleichmäßiges 

Ablaufen des Nähgarns zu gewährleisten.

Ziehen Sie das Fadenende durch ein Loch 

in der Spule (siehe Skizze).

Drücken Sie die Spulerwelle so weit 

wie möglich nach links, und stecken 

Sie die Spule so auf die Welle, daß das 

Fadenende nach oben verläuft. Drücken 

Sie nun die Spulerwelle nach rechts. 

Halten Sie das Fadenende fest.

Starten Sie die Maschine. Nach ein paar 

Umdrehungen können Sie das Fadenende 

loslassen. Wenn die Spule voll ist, schaltet 

sich der Spuler von selbst ab. Drücken Sie 

die Spulerwelle wieder nach links, nehmen 

Sie die Spule ab, und schneiden Sie den 

Anfangsfaden ab.
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1

2

3

ɍ ɋ ɌȺ ɇ Ɉ ȼ Ʉ Ⱥ  ɒɉ ɍ Ʌ ɖ Ʉ ɂ  ȼ 

ɒɉɍɅɖɇɕɃ ɄɈɅɉȺɑɈɄ

ɍɋ ɌȺ ɇɈȼ Ʉ Ⱥ  ɒɉ ɍɅɖɇɈ ȽɈ 

ɄɈɅɉȺɑɄȺ ȼ ɑȿɅɇɈɄ
EINSETZEN DER SPULENKAPSEL 

IN DEN GREIFER

INSERTING BOBBIN CASE INTO 

SHUTTLE

EINSETZEN DER SPULE IN DIE 

SPULENKAPSEL

INSERTING BOBBIN INTO BOBBIN 

CASE

1.

2.

3.

1.

2.

3.

1.

2.

3.

ȼɨɡɶɦɢɬɟ ɲɩɭɥɶɤɭ ɜ ɩɪɚɜɭɸ ɪɭɤɭ, ɱɬɨɛɵ 

ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɦɨɬɤɢ ɧɢɬɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɥɨ 

ɜɪɚɳɟɧɢɸ ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ.

Nehmen Sie die Spulenkapsel in die linke. Hand, und 

legen Sie die Spule so ein, daß Spannungsfeder. der 

Faden im Uhrzeigersinn abläuft.

Hold the bobbin in your right hand with the 

thread running clockwise.

ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɩɭɥɶɤɭ ɜ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɤɨɧɟɰ 

ɧɢɬɤɢ ɜɵɫɬɭɩɚɥ ɢɡ ɤɨɥɩɚɱɤɚ ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɧɚ 15 ɫɦ.

Legen Sie den Faden in den Schlitz der 

Spule heraus. Spulenkapsel. Ziehen Sie den 

Faden unter die Spannungsfeder.

Insert the bobbin into the case with about 4” 

(10 cm) of thread showing outside the case.

Ɂɚɜɟɞɢɬɟ ɧɢɬɤɭ ɱɟɪɟɡ ɩɪɨɪɟɡɶ ɜ ɤɨɥɩɚɱɤɟ 

ɩɨɞ ɩɥɨɫɤɭɸ ɧɚɬɹɠɧɭɸ ɩɪɭɠɢɧɭ. Ʉɨɝɞɚ 

ɧɢɬɤɚ ɛɭɞɟɬ ɧɚ ɦɟɫɬɟ, ɩɪɭɠɢɧɚ ɳɟɥɤɧɟɬ.

Ziehen Sie etwa 15 cm Faden aus der Spule 

heraus.

Pull the thread through the slit in the case 

and then underneath the f lat tension 

spring. It will click when it is in place.

Ⱦɟɪɠɚ ɲɩɭɥɶɧɵɣ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɡɚ ɨɬɤɪɵɬɭɸ 

ɡɚɳɟɥɤɭ, ɚ ɧɢɬɶ ɩɟɪɟɞ ɫɨɛɨɣ, ɧɚɞɟɧɶɬɟ ɤɨɥɩɚɱɨɤ 

ɧɚ ɰɟɧɬɪɚɥɶɧɵɣ ɫɬɟɪɠɟɧɶ ɱɟɥɧɨɤɚ. Ɋɨɠɨɤ 
(ɩɚɥɟɰ) ɲɩɭɥɶɧɨɝɨ ɤɨɥɩɚɱɤɚ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɣ 

ɜɜɟɪɯ, ɞɨɥɠɟɧ ɜɨɣɬɢ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɜ ɠɟɥɨɛɨɤ 
(ɩɪɨɪɟɡɶ) ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

Ɉɬɩɭɫɤɚɣɬɟ ɡɚɳɟɥɤɭ, ɫɥɟɝɤɚ ɧɚɠɢɦɚɹ ɧɚ 

ɲɩɭɥɶɧɵɣ ɤɨɥɩɚɱɨɤ, ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɧɟ 

ɩɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɡɚɩɢɪɚɧɢɟ ɧɚ ɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɦ 

ɫɬɟɪɠɧɟ ɱɟɥɧɨɤɚ. Ɉɫɬɚɜɶɬɟ ɤɨɧɟɰ ɧɢɬɤɢ 

ɫɜɨɛɨɞɧɨ ɜɢɫɹɳɢɦ ɢ ɡɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ 

ɱɟɥɧɨɱɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

Fassen Sie die Spulenkapsel mit der linken 

Hand, öf fnen Sie die Spulenklappe, und 

stecken Sie die Kapsel mit dem Hörnchen nach 

oben auf den Stift in der Mitte des Greifers.

Vergewissern Sie sich, daß das Hörnchen der 

Spulenkapsel genau in dem ent- sprechenden 

Ausschnitt des Greiferbahn- deckringes liegt. 

Wenn Sie nun die Spulenklappe loslassen, rastet 

die Spulenkapsel im Greifer ein. Achten Sie 

darauf, daß der Faden frei nach außen hängt und 

nicht von der Kapsel eingeklemmt wird.

Hold the latch open, with locating pin straight up.

Slide the bobbin case onto the center spindle 

of the shuttle, keeping the thread toward you.

Be sure the locating pin fi ts into the locating 

groove at the top of the shuttle. Release the 

latch to lock the bobbin case in place.
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ɁȺɉɊȺȼɄȺ ȼȿɊɏɇȿɃ ɇɂɌɂ EINFÄDELN DES OBERFADENS THREADING THE TOP THREAD

1.

2.

3.

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɧɚɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ.

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, ɜɪɚɳɚɹ ɧɚ ɫɟɛɹ ɦɚɯɨɜɢɤ.

Ɂ ɚ ɩ ɪ ɚ ɜ ɶɬ ɟ  ɧ ɢ ɬ ɶ  ɜ  ɦ ɚɲ ɢ ɧ ɭ  ɜ 

ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ, ɩɨɤɚɡɚɧɧɨɣ ɧɚ 

ɪɢɫɭɧɤɟ.

1.

2.

3.

Stellen die den Füßchenlüfterhebel hoch.

Bringen Sie die Nadel in die höchste 

Stellung, indem Sie das Handrad nach 

vorn drehen.

Fädeln Sie die Maschine entsprechend 

der Reihenfolge in der Skizze ein.

1.

2.

3.

Raise the presser foot lever.

Raise the needle to its highest position 

by rotating the hand wheel towards you.

Thread the machine in the following 

order as illustrated.

(1) (2)

(3)

(4)

(5)



112 ɉɈȾȽɈɌɈȼɄȺ Ʉ ɒɂɌɖɘ VORBEREITUNG FÜR NÄHEN PREPARATION FOR SEWING 

12

4

1

2

3

5

6

ɄȺɄ ɉɈɅɖɁɈȼȺɌɖɋə ɍɋɌɊɈɃɋɌȼɈɆ 

ȼȾȿȼȺɇɂə ɇɂɌɄɂ ȼ ɂȽɅɍ
GEBRAUCH DES NADELEINFÄDLERS USING AUTOMATIC NEEDLE THREADER

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ  ɢɝɥɭ  ɜ  ɤɪɚɣɧɟɟ  ɜɟɪɯɧɟɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, ɜɪɚɳɚɹ ɧɚ ɫɟɛɹ ɦɚɯɨɜɢɤ.

Bringen Sie die Nadel in die höchste Stel lung, indem 

Sie das Handrad entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.

Raise the needle to its highest position by 

rotating the hand wheel towards you.

ɉɨɬɹɧɢɬɟ ɜɧɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɚɜɤɢ, 

ɩɪɢɞɟɪɠɢɜɚɹ ɤɨɧɟɰ ɧɢɬɤɢ.

Hal ten Sie das Fadenende fes tund senken 

Sie den Hebel des Nadeleinfädlers ab.

Pull down lever holding the end of 

thread.

ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɨɬ 

ɫɟɛɹ ɞɨ ɭɩɨɪɚ.

Drehen Sie nun den Hebel bis zum Anschlag. Rotate the lever to the rear of the 

machine.

Ɂɚɜɟɞɢɬɟ ɧɢɬɤɭ ɜ ɧɢɬɟɧɚɩɪɚɜɢɬɟɥɢ, ɤɚɤ 

ɩɚɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

H a k e n S i e d e n F a d e n i n d i e Fadenführung ein, 

wie in der Abbildung gezeigt.

Hook  t h read  to  t h read  gu ide  as 

illustrated.

Ɂɚɩɪɚɜɶɬɟ ɧɢɬɤɭ ɜ ɩɟɬɥɟɨɛɪɚɡɭɸɳɭɸ 

ɜɢɥɤɭ ɡɚɰɟɩɢɜ ɟɟ ɡɚ ɤɪɸɱɨɤ. Ɉɨɬɜɟɞɢɬɟ 

ɤɨɧɟɰ ɧɢɬɤɢ ɜɜɟɪɯ ɩɪɢɞɟɪɠɢɜɚɹ ɟɝɨ.

Ziehen Sie den Faden unter die Zunge des 

Nadeleinfädlers und dann nach oben. Guide thread into hooked end and pull 

the thread upward.

ɉɨɜɟɪɧɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɧɚ ɫɟɛɹ, 

ɜɟɪɧɭɜ ɟɝɨ ɜ ɩɪɟɠɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ 

ɧɢɬɤɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɡɚɩɪɚɜɢɬɫɹ ɜ ɢɝɥɭ.

Drehen Sie den Hebel zurück. Die Nadel wird 

automatisch eingefädelt. Return the lever and needle will be 

threaded automatically.

ȼɟɪɧɢɬɟ  ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ  ɡɚɩɪɚɜɤɢ   ɜ 

ɩɟɪɜɨɧɚɱɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ (ɜɜɟɪɯ) ɢ 

ɩɪɨɬɹɧɢɬɟ ɧɢɬɤɭ ɨɬ ɫɟɛɹ  ɱɟɪɟɡ ɭɲɤɨ ɢɝɥɵ.

Lassen Sie den Hebel los und ziehen Sie den 

Faden weg. Release the lever and pull thread away 

from you.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

 

1.

2.

3.

4.

5.

6.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

(1) ɇɢɬɟɧɚɩɪɚɜɢɬɟɥɶ

(1) Fadenführung

(1) Thread Guide

(2) Kɪɸɱɨɤ

(2) Haken

(2) Hook

(1)

(2)
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ɉɈȾɖȿɆ ɇɂɀɇȿɃ ɇɂɌɂ HERAUFHOLEN DES UNTERFADENS PICKING UP BOBBIN THREAD

ɋɥɟɝɤɚ ɩɨɬɹɧɭɜ ɡɚ ɜɟɪɯɧɸɸ ɧɢɬɶ, 

ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɧɢɠɧɸɸ 

ɧɢɬɶ ɱɟɪɟɡ ɢɝɨɥɶɧɭɸ ɩɥɚɫɬɢɧɤɭ.

ɉɪɨɜɟɞɢɬɟ ɨɛɟ ɧɢɬɢ ɱɟɪɟɡ ɩɪɨɪɟɡɶ 

ɥɚɩɤɢ, ɢ ɨɫɬɚɜɶɬɟ ɫɜɨɛɨɞɧɵɟ ɤɨɧɰɵ 

ɧɢɬɟɣ ɞɥɢɧɨɣ ɨɤɨɥɨ 15 ɫɦ.

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ  ɩɪɢɠɢɦɧɭɸ  ɥɚɩ ɤ ɭ. 

ɉɪɢɞɟɪɠɢɜɚɹ ɜɟɪɯɧɸɸ ɧɢɬɶ ɥɟɜɨɣ 

ɪɭɤɨɣ ,  ɩɪɚɜɨɣ  ɪɭɤɨɣ  ɦɟɞɥɟɧɧɨ 

ɩɨɜɟɪɧɢɬɟ ɦɚɯɨɜɢɤ ɧɚ ɫɟɛɹ ɧɚ ɨɞɢɧ 

ɨɛɨɪɨɬ. ɉɪɨɞɨɥɠɚɣɬɟ ɜɪɚɳɚɬɶ ɞɨ 

ɦɨɦɟɧɬɚ, ɩɨɤɚ ɢɝɥɚ ɧɟ ɩɪɢɦɟɬ ɫɜɨɟ 

ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

1.

2.

3.

Ziehen Sie leicht am Oberfaden, und der 

Unterfaden kommt durch die Öffnung in 

der Stichplatte herauf.

Ziehen Sie Ober-und Unterfaden etwa 

15cm heraus, und legen Sie beide 

Fäden nach hinten unter den Nähfuß.

Stellen Sie den Nähfußhebel nach oben.

Halten Sie den Ober faden leicht in 

der linken Hand, und drehen Sie das 

Handrad eine volle Umdrehung nach 

vorn, sodass sich die Nadel erst senkt 

und dann in der höchsten Stellung 

befi ndet.

1.

2.

3.

Lightly pull up the top thread, and pick 

up bobbin thread, which will appear 

through the needle plate slot.

Pull both top and bobbin threads together 

towards back of machine under the presser 

foot, leaving about 6” (15 cm) clear.

Raise the presser foot lever.

Holding needle thread loosely with your 

left hand, turn hand wheel towards you 

one revolution with your right hand until 

the needle comes to its highest position.

1.

2.

3.

ȼɟɪɯɧɹɹ ɧɢɬɶ
Oberfaden
top thread

ɒɩɭɥɟɱɧɚɹ ɧɢɬɶ
Unterfaden
bobbin thread
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SECURING SEAMSDIE RÜCKWÄRTSTASTEɊɕɑȺȽ ɊȿȼȿɊɋȺ ɋɌɊɈɑɄɂ

Secure your seams by taking the first few 

stitches in reverse. Then allow the machine to 

go forward. This is called back tacking. Reverse 

the machine at the end of your seams as well. 

Lower the reverse lever for back tacking.

Es empfiehlt sich, eine Naht mit ein paar Rückwärtsstichen 

anzufangen und zu beenden. Sie befestigen dadurch die 

Fadenenden und verhindern ein Aufgehen der Naht. Wenn 

Sie rückwärts nähen wollen, drücken Sie die Rückwärtstaste 

solange wie die Maschine rückwärts nähen soll.

Ⱦɥɹ ɭɩɪɨɱɟɧɢɹ ɲɜɚ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɧɚɱɢɧɚɬɶ 
ɢ ɡɚɤɚɧɱɢɜɚɬɶ ɲɨɜ ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɦɢ ɨɛɪɚɬɧɵɦɢ 
ɫɬɟɠɤɚɦɢ.Ɇɚɲɢɧɚ ɛɭɞɟɬ ɲɢɬɶ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ 

ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɯ, ɩɨɤɚ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ 
ɛɭɞɭɬ ɧɚɠɚɬɵ ɤɧɨɩɤɚ ɪɟɜɟɪɫɚ ɢ ɧɨɠɧɚɹ ɩɟɞɚɥɶ.

Ɋɵɱɚɝ ɪɟɜɟɪɫɚ ɫɬɪɨɱɤɢ
Rückwärtstaste

Reverse stitch lever

a

b

c

ɉɊəɆɕȿ ɋɌɊɈɑɄɂ GERADSTICH STRAIGHT STITCH

ɇɚɱɢɧɚɣɬɟ ɲɢɬɶ ɭɩɪɚɜɥɹɹ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ ɲɢɬɶɹ ɫ 
ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɟɞɚɥɢ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

Treten Sie auf den Fußanlasser um mit dem 

Nähen zu beginnen. 

Den Stoff behutsam mit der Hand führen. Wenn Sie das 

Ende des Stoffes erreichen, stoppen Sie die Maschine 

indem Sie den Fuß vom Anlasser nehmen.

Start to sew stepping on the foot control.

Guide the fabric gently with your hand.

When you reach the end of the fabric, stop 

the machine by releasing the foot control.

ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɦɚɯɨɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ, ɱɬɨɛɵ
ɩɨɞɧɹɬɶ ɢɝɥɭ. ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ.

Die Nadel mit dem Handrad hochstellen. Den 

Nähfußhebel hochstellen.

Die Fäden mit dem oberhalb des Nähfuses 

angebrachten Fadenabschneider abschneiden.

Beide Fäden 10 cm lang unter dem Nähfuß nach 

hinten ziehen.

Turn the hand wheel to raise the needle. Raise 

the presser foot by pushing the lever up.

Use the thread cutter above the presser foot 

to cut off excess threads. Pull both threads 

under and to the back of the presser foot, 

leaving 4 inches (10 cm) clear.

Ɉɬɜɟɞɢɬɟ ɨɛɟ ɧɢɬɢ ɩɨɞ ɩɪɢɠɢɦɧɭɸ ɥɚɩɤɭ 
ɤ ɡɚɞɧɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɦɚɲɢɧɵ.

ɉɨɦɟɫɬɢɬɟ ɬɤɚɧɶ ɩɨɞ ɩɪɢɠɢɦɧɭɸ ɥɚɩɤɭ ɢ 

ɨɩɭɫɬɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ.

ɉɨɜɨɪɚɱɢɜɚɣɬɟ ɦɚɯɨɜɢɤ ɧɚ ɫɟɛɹ,

ɩɨɤɚ ɢɝɥɚ ɧɟ ɜɨɣɞɟɬ ɜ ɬɤɚɧɶ.

Beide Fäden unter den Nähfuß nach hinten ziehen. 

Den Stoff unter den Nähfuß legen und den 

Nähfußhebel senken.

Das Handrad in Körperrichtung drehen, bis 

die Nadel in den Stoff einsticht.

Pull both threads under the presser 

foot toward the back of the machine.

Place the fabric under the presser foot 

and lower the presser foot lever.

 Turn the hand wheel toward you until 

the needle enters the fabric.

1.

2.

3.

1.

2.

3.

1.

2.

3.

1

2

3

a.

b.

c.

a.

b.

c.

a.

b.

c.

ɉɥɚɜɧɨ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɬɤɚɧɶ ɜɚɲɟɣ ɪɭɤɨɣ. 

ɉɟɪɟɞ ɤɨɧɰɨɦ ɬɤɚɧɢ, ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɦ ɚɲɢɧɭ, 
ɨɬɩɭɫɬɢɜɩɟɞɚɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɧɢɬɟɨɛɪɟɡɚɬɟɥɶ,ɱɬɨɛɵ ɨɬɪɟɡɚɬɶ 
ɧɢɬɢ. ȼɵɬɹɧɢɬɟ ɨɛɟ ɧɢɬɢ ɧɚɡɚɞ ɩɪɨɩɭɫɬɢɜ ɢɯ ɩɨɞ 
ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɨɣ ɨɫɬɚɜɢɜ ɩɪɢɦɟɪɧɨ 10 ɫɦ.
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ɊȿȽɍɅɂɊɈȼɄȺ  ɇȺɌəɀȿɇɂə 

ɇɂɌɂ ɉɊɂ ɉɊəɆɈɃ ɋɌɊɈɑɄȿ

ɊȿȽɍɅɂɊɈȼɄȺ  ɇȺɌəɀȿɇɂə 

ɇɂɀɇȿɃ ɇɂɌɂ

EINSTELLEN DER

FADENSPANNUNG

REGULIERUNG DER 

KAPSELSPANNUNG

ADJUSTING STRAIGHT STITCH 

THREAD TENSION

ADJUSTING BOBBIN THREAD 

TENSION

ɏɨɪɨɲɢɣ ɜɧɟɲɧɟɣ ɜɢɞ ɫɬɪɨɱɤɢ ɜ ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɫɬɟɩɟɧɢ ɨɩɪɟɞɟɥɹɟɬɫɹ ɫɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɧɨɫɬɶɸ 

ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɜɟɪɯɧɟɣ ɢ ɲɩɭɥɟɱɧɨɣ ɧɢɬɟɣ. 

ɇɚɬɹɠɟɧɢɟ ɯɨɪɨɲɨ ɫɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɨ ɜ ɬɨɦ 

ɫɥɭɱɚɟ, ɤɨɝɞɚ ɨɛɟ ɷɬɢ ɧɢɬɢ ɫɩɥɟɬɚɸɬɫɹ ɩɨ 
ɫɟɪɟɞɢɧɟ ɦɟɠɞɭ ɫɥɨɹɦɢ ɫɲɢɜɚɟɦɨɣ ɬɤɚɧɢ.

Eine gut aussehende Naht hängt we itgehend 

von derrichtigen Fadenspannung ab. Die 

Spannung ist ausgewogen, wenn sich Ober- 

und Unterfaden in der Stoffmitte miteinander 

verbinden.

The good looking appearance of your 

st i tching is largely determined by the 

balanced tension of both top and bobbin 

threads. The tension is well balanced when 

these two threads ‘lock’ in the middle of 

layers of fabric you are sewing.

ɏɨɪɨɲɨ ɫɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɨ
Ausgewogen

Well balanced

Ʌɢɰɟɜɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Oberseite

Top side

ȼɟɪɯɧɹɹ ɧɢɬɶ
Oberfaden

Top thread

ɒɩɭɥɟɱɧɚɹ ɧɢɬɶ
Unterfaden

Bobbin thread

ɂɡɧɚɧɨɱɧɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Unterseite

Under side

ȼɟɪɯɧɹɹ ɧɢɬɶ ɩɟɪɟɬɹɧɭɬɚ
Oberfadenspannung zu hoch

Top stitch too tight

ɍɦɟɧɶɲɢɬɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ
Spannung verringern

Decrease tension

ȼɟɪɯɧɹɹ ɧɢɬɶ ɨɫɥɚɛɥɟɧɚ
Oberfadenspannung zu niedrig

Top stitch too loose

ɍɜɟɥɢɱɶɬɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ
Spannung erhöhen

Increase tension

ɇɢɬɢ ɫɩɥɟɬɚɸɬɫɹ ɧɚ ɥɢɰɟɜɨɣ ɫɬɨɪɨɧɟ.

Die Fäden verbinden sich auf der Stoffoberseite.

Threads lock on the top side.

ɇɢɬɢ ɫɩɥɟɬɚɸɬɫɹ ɧɚ ɢɡɧɚɧɨɱɧɨɣ ɫɬɨɪɨɧɟ.

Die Fäden verbinden sich auf der Stoffunterseite.

Threads lock on the under side.

ȿɋɅɂ ɄȺɑȿɋɌȼɈ ɉɊəɆɈɅɂɇȿɃɇɈɃ ɋɌɊɈɑɄɂ 

ɇȿɍȾɈȼɅȿɌȼɈɊɂɌȿɅɖɇɈ, ɋɅȿȾɍȿɌ ɋɇȺɑȺɅȺ 

ɉɊɈȼȿɊɂɌɖ ɇȺɌəɀȿɇɂȿ ȼȿɊɏɇȿɃ ɇɂɌɂ, 

ɌȺɄ ɄȺɄ ɇɂɀɇəə ɇɂɌɖ ɇȿ ɌɊȿȻɍȿɌ ɋɌɈɅɖ 

ɑȺɋɌɈɃ ɊȿȽɍɅɂɊɈȼɄɂ, ɄȺɄ ȼȿɊɏɇəə.

Die untere Fadenspannung wird nur dann verstellt, 

wenn durch Regulierung der Ober- fadenspannung 

keine richtige Stichbildung erreicht wird. Durch 

Drehen der Schraube nach links wird die Spannung 

schwächer, nach rechts fester.

Bobbin thread tension requires adjustment 

less frequently than the top thread tension.

ȿɫɥɢ ɧɟɫɦɨɬɪɹ ɧɚ ɧɨɪɦɚɥɶɧɵɣ ɫɬɟɠɨɤ ɦɚɬɟɪɢɚɥ ɜɫɟ-

ɬɚɤɢ ɦɨɪɳɢɬ, ɬɨ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɦɨɠɟɬ ɫɥɭɠɢɬɶ ɱɪɟɡɦɟɪɧɨɟ 

ɧɚɬɹɠɟɧɢɟɧɢɬɟɣ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ 
ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɨɛɟɢɯ ɧɢɬɟɣ. 

ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɧɢɠɧɟɣ ɧɢɬɢ, ɩɨɞɜɟɫɢɜ ɲɩɭɥɶɧɵɣ 
ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɡɚ ɧɢɬɶ ɢ ɞɟɪɧɭɜ ɨɞɢɧ ɪɚɡ. ɉɪɢ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɦ 

ɧɚɬɹɠɟɧɢɢ ɪɵɜɨɤ ɭɞɥɢɧɢɬ ɧɢɬɶ ɜɫɟɝɨ ɧɚ 3 - 5 ɫɦ.

ɂɡɦɟɧɟɧɢɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɧɢɬɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɩɨɜɨɪɨɬɨɦ 

ɧɚ ɧɟɛɨɥɶɲɨɣ ɭɝɨɥ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ ɜɢɧɬɚ ɧɚ 

ɩɪɭɠɢɧɟ ɲɩɭɥɶɧɨɝɨ ɤɨɥɩɚɱɤɚ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 

ɪɢɫɭɧɤɟ.

Ist die Stichbildung in Ordnung, die Naht zieht sich 

aber zusammen, können gleichzeitig Ober-und 

Unterfadenspannung zu fest sein; beide Spannungen 

müssen dann nachreguliert werden.

Um zu prüfen, ob die Kapselspannung korrekt ist, 

lassen Sie die Kapsel am Fadenende herabhängen, 

und rucken Sie einmal kurz an.Ist die Spannung richtig, 

zieht sich der Faden etwa 5-10 cm heraus. Ist die 

Spannung zu lose, rollt der Faden kontinuierlich ab.

If the tension is well balanced, but the fabric puckers 

badly, both top and bobbin thread tensions may be 

too tight and have to be adjusted. 

To test if the bobbin thread tension is correct, suspend 

the bobbin case by the thread and jerk it once. Correct 

bobbin tension will result in the thread unwinding only 

one inch or two. If too loose it will unwind continuously. 

If too tight the thread will not unwind at all. 

When adjusting the tension on the bobbin case, make 

only slight adjustments with a screwdriver. 

Ɇɚɬɟɪɢɚɥ ɦɨɪɳɢɬ
Stoff zieht sich zusammen

Fabric puckers

ɍɜɟɥɢɱɢɬɶ
Erhöhen

Increase

ɍɦɟɧɶɲɢɬɶ
Verringern

Decrease
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NEEDLE, THREAD AND 

FABRIC CHART

DIE NADEL-UND 

GARNTABELLE

ɌȺȻɅɂɐȺ ɂȽɅ, ɇɂɌɈɄ ɂ 

ɆȺɌȿɊɂȺɅɈȼ

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ  ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɟ  ɢɝɥɵ .  ɇɨɦɟɪ  ȼɚɲɟɣ  ɢɝɥɵ 

ɞɨɥɠɟɧ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɪɚɡɦɟɪɭ ɧɢɬɤɢ ɢ ɨɛɚ ɨɧɢ ɞɨɥɠɧɵ 

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɬɢɩɭ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ.

Benutzen Sie Standardnadeln. Die Stärke der Nadel sollte zur  

Stärke des Garns und beides zur Stoffart passen.

Use the standard needles. The size of your needle should match 

the size of the thread and both should match the fabric.

Ⱦɥɹ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ ɧɨɪɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ ɦɚɲɢɧɵ 

ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɱɬɨɛɵ ɪɚɡɦɟɪɵ ɢ ɬɢɩɵ ɧɢɬɨɤ ɜ ɲɩɭɥɶɤɟ ɢ ɜ ɤɚɬɭɲɤɟ  

ɛɵɥɢ  ɨɞɢɧɚɤɨɜɵɦɢ.

Zum normalen Nähen sollten Sie für Ober-und Unterfaden die 

gleiche Garnstärke und Garnart benutzen.

For normal sewing, the same size and type of thread should be 

used in the bobbin as on the upper part of the machine.

ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ ɩɨɝɧɭɬɨɣ ɢɥɢ ɬɭɩɨɣ ɢɝɥɨɣ. 

Benutzen Sie nie eine verbogene oder stumpfe Nadel. Never use a bent or dull needle.

Ⱦɥɹ ɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɣ ɫɬɪɨɱɤɢ ɷɥɚɫɬɢɱɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ  ɩɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ 

ɢɝɥɚɦɢ ɷɥɚɫɬɢɱɧɨɣ ɫɬɪɨɱɤɢ. 

Für gute Nähergebnisse mit elastischen Stoffen benutzen Sie eine 

Elastickstich-Nadel.

For successful sewing of stretch fabrics use stretch stitch needles.

 Ɋɚɡɦɟɪ ɧɢɬɤɢ Ɋɚɡɦɟɪ ɢɝɥɵ Ɍɤɚɧɶ
ɏɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ
ɧɢɬɤɚ 60 - 100
ɋɢɧɬɟɬɢɱɟɫɤɚɹ ɧɢɬɤɚ
ɇɢɬɤɚ ɞɥɹ ɦɚɲɢɧɧɨɣ 
ɜɵɲɢɜɤɢ

ɂ ɝ ɥ ɚ  ɞ ɥ ɹ 
ɷɥɚɫ ɬ ɢ ɱ ɧɵɯ 

ɫɬɪɨɱɟɤ

ȼɫɟ ɷɥɚɫɬɢɱɧɵɟ ɬɤɚɧɢ

ɏɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ 
ɧɢɬɤɚ
ɋɢɧɬɟɬɢɱɟɫɤɚɹ ɧɢɬɤɚ
ɒɟɥɤ Ⱥ 
Ɇɚɯɚɧɢɱɟɫɤɚɹ
ɜɵɲɢɜɚɥɶ-ɧɚɹ ɧɢɬɤɚ 

70 
ɢɥɢ
80

Ʌɟɝɤɚɹ ɯɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ
ɬɤɚɧɶ, ɲɟɥɤɨɜɚɹ ɬɤɚɧɶ,
ɬɤɚɧɶ ɢɡ
ɫɢɧɬɟɬɢɱɟɫɤɨɣ ɧɢɬɤɢ, 
ɬɨɧɤɨɟ 
ɤɪɭɠɟɜɨ, ɛɚɬɢɫɬ ɢ ɤɢɫɟɹ

ɏɩɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ
ɧɢɬɤɚ
60 - 80
Ɇɟɪɫɟɪɢɡɨɜɚɧɧɚɹ
ɧɢɬɤɚ
50 - 60
ɋɢɧɬɟɬɢɱɟɫɤɚɹ ɧɢɬɤɚ

80
ɢɥɢ 
90

ɏɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ ɬɤɚɧɶ
ɫɪɟɞɧɟɝɨ ɜɟɫɚ, 
ɫɢɧɬɟɬɢɱɟɫɤɚɹ ɬɤɚɧɶ 
ɫɪɟɞɧɟɝɨ ɜɟɫɚ, 
ɩɨɩɥɢɧ, ɥɟɝɤɚɹ ɬɤɚɧɶ ɜ 
ɤɪɟɩɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɩɨɥɨɫɤɭ,
ɩɟɫɬɪɨɬɤɚɧɵɣ ɝɪɢɧɫɛɨɧ,
ɜɟɥɶɜɟɬ,
ɲɟɪɫɬɹɧɚɹ ɬɤɚɧɶ ɫɪɟɞɧɟɝɨ 
ɜɟɫɚ ɢ ɥɶɧɹɧɚɹ ɬɤɚɧɶ 

ɏɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ
ɧɢɬɤɚ
30 - 60 
Ɇɟɪɫɟɪɢɡɨɜɚɧɧɚɹ
ɧɢɬɤɚ
ɬɢɩɚ “ɯɟɜɢ ɞɶɸɬɢ”

100

Ɍɹɠɟɥɚɹ
ɯɥɨɩɱɚɬɨɛɭɦɚɠɧɚɹ ɬɤɚɧɶ,
ɲɟɪɫɬɹɧɚɹ ɬɤɚɧɶ ɫɪɟɞɧɟ-
ɝɨ-ɬɹɠɟɥɨɝɨ ɜɟɫɚ,
ɯɥɨɩɱɚɬɨɛɭ-
ɦɚɠɧɚɹ ɬɤɚɧɶ ɢ “ɞɠɢɧɫ”. 

Garn, Stärke und Art Nadel Stoffart

Baumwolle 60 - 100
Synthetik
Maschinen-Stickgarn

Elastickstich-
Nadel

alle elastischen Stoffe

Baumwolle
Synthetik
Nähseide
Maschinen-
Stickgarn

70
oder
80

leichte Baumwollstoffe,
Seide, Synthetiks, 
feine Spitzen, Batist

Baumwolle 60 - 80
Mercerisierte
Baumwolle 50 - 60
Synthetik

80
oder
90

mittelschwere Baumwolle,
mittelschwere Synthetiks, 
Popeline, Seersucker, 
Samt, leichte Wollstoffe,
Leinen

Baumwolle 30 - 60
mercerisierte, feste
Baumwolle

100
schwere Baumwolle,
mittlerer bis schwerer
Wollstoff, Jeansstoff

Thread Size Needle Size Fabric

Cotton 60 - 100
Synthetic
Machine embroidery

Stretch stitch 
needle

All stretch fabrics.

Cotton  
Synthetic
Silk A
Machine embroidery 

70 
or
80

Sheer cottons, silk
synthetics, fine laces,
batiste, dimity.

Cotton 60 - 80
Mercerized 50 - 60
Synthetic

80
or 
90

Medium weight cottons,
medium weight synthetics,
poplin, seersucker,  
gingham, velvet, light 
weight woolens, linen.

Cotton 30 - 60
Mercerized heavy
duty

100
Heavy weight cottons,
medium to heavy
weight woollens, denim.
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ɉɥɨɫɤɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Flache Seite

Flat side

ɂɝɥɚ
Nadel

Needle

ɒɬɢɮɬ
Stift

Pin

ȼɢɧɬ ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ
Nadelklemmschraube

Needle clamp screw

ɁȺɆȿɇȺ ɂȽɅɕ NADEL AUSWECHSELN CHANGING THE NEEDLE

Ɉɬɜɟɪɧɢɬɟ ɜɢɧɬ ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ, 

ɜɪɚɳɚɹ ɟɝɨ ɧɚ ɫɟɛɹ.

ȼɵɧɶɬɟ ɢɝɥɭ, ɩɨɬɹɧɭɜ ɟɟ ɜɧɢɡ.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜ ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɧɨɜɭɸ 

ɢɝɥɭ ɩɥɨɫɤɨɣɫɬɨɪɨɧɨɣ ɨɬ ɫɟɛɹ.

ɉɪɨɞɜɢɧɶɬɟ ɢɝɥɭ ɜɜɟɪɯ ɞɨ ɭɩɨɪɚ.

Ɍɭɝɨ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɨɬɜɟɪɬɤɨɣ ɜɢɧɬ 

ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ.

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ  ɢɝɥɨɞɟɪɠɚɬɟɥɶ  ɜ 

ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ, 

ɜɪɚɳɚɹ ɧɚ ɫɟɛɹ ɦɚɯɨɜɢɤ.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Nadelklemmschraube mit dem 

mitgeliefer ten Schraubenzieher 

festziehen.

Nadel bis zum Anschlag nach oben 

drücken.

Nadel  nach unten z iehen und 

herausnehmen.

Neue Nadel in den Nadelhalter mit 

der abgefl achten Seite nach hinten 

einsetzen.

Nadelklemmschraube entgegen 

dem Uhrzeigersinn lösen.

Handrad entgegen dem Uhrzeigersinn 

drehen, bis die Nadelstange in 

höchster Stellung steht.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Loosen the needle clamp screw by 

turning it counter clockwise.

Remove the needle by pulling it 

downward.

Inser t the new needle into the 

needle clamp with the f lat side 

toward the back.

Push the needle up as far as it can go.

Tighten the needle clamp screw 

with the screw driver.

Raise the needle bar to its highest 

position by turning the hand wheel 

counter clockwise.

1.

2.

3.

4.

5.

6.
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ɁɂȽɁȺȽɈɈȻɊȺɁɇȺə 

ɋɌɊɈɑɄȺ
ZICKZACKSTICH ZIGZAG STITCHING

ɉɪɢ ɡɢɝɡɚɝɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜɵɯɨɞ 

ɜɟɪɯɧɟɣ ɧɢɬɢ ɧɚ ɢɡɧɚɧɨɱɧɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ 

ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɧɢɬɢ, ɬɤɚɧɢ ɢ 

ɫɤɨɪɨɫɬɢ ɲɢɬɶɹ, ɧɨ ɧɢɬɶ ɲɩɭɥɶɤɢ 

ɧɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɧɚ 

ɥɢɰɟɜɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ ɬɤɚɧɢ.

Je nach Faden, Stof f, St ich und 

Nähgeschwindigkeit kann der Ober 

faden eventuel l auf der Unterseite zu 

sehen sein. Der Unterfaden darf aber 

nie auf der Oberseite erscheinen.

The top thread may appear on the 

under side depending on the thread, 

fabric and sewing speed, but the 

bobbin thread must never appear 

on the top of the fabric.

ɂɡɧɚɧɨɱɧɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Unterseite

Under side

Ʌɢɰɟɜɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Oberseite

Top side

ɗɬɚ ɩɪɢɜɥɟɤɚɬɟɥɶɧɚɹ ɫɬɪɨɱɤɚ ɫ 

ɛɥɢɡɤɨ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɦɢ ɫɬɟɠɤɚɦɢ, 

ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ  ɞɥɹ  ɚɩɩɥɢɤɚɰɢɣ, 

ɩɨɞɪɭɛɨɱɧɵɯ  ɲɜɨɜ  ɢ  ɬ.ɞ .  Ⱦɥɹ 

ɚɬɥɚɫɧɨɣ ɫɬɪɨɱɤɢ ɫɥɟɝɤɚ ɨɫɥɚɛɶɬɟ 

ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɜɟɪɯɧɟɣ ɧɢɬɢ.

ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɷɥɚɫɬɢɱɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ 

ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ ɫɤɥɚɞɨɤ 

ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɨɞɤɥɚɞɤɢ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 

ɬ ɨ ɧ ɤ ɭ ɸ  ɛ ɭ ɦ ɚ ɝ ɭ  ɢ ɥ ɢ  ɞ ɪ ɭ ɝ ɨ ɣ 

ɩɪɨɤɥɚɞɨɱɧɵɣ ɦɚɬɟɪɢɚɥ.

Diesen dichten Zickzackstich können 

Sie gut für Applikationen oder zum 

Nähen von Riegeln, usw. benutzen. 

Bit te Ober fadenspannung etwas 

reduzieren.

Bei sehr weichem Material benutzen 

S i e  b i t t e  e i ne  E in l age  um e in 

Zusammenziehen zu verhindern.

This is a closely spaced attractive 

stitch used for appliqué, bar-tacking, 

etc. Slightly loosen top thread 

tension for satin stitching.

Use a backing of tissue paper or 

interfacing for the sheer materials to 

avoid puckering.

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɧɢɬɢ Spannungsregler Thread tension control

ȺɌɅȺɋɇȺə ɋɌɊɈɑɄȺ SATIN-STICH SATIN STITCH

1

1

1 1

2
2

2 2

ɋeɥeɤɬop  ɫɬɪɨɱɤɢ
Stichanzeige

Stitch indicator

0.5-1     1     2    3  4     

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɥɢɧɵ ɫɬɟɠɤɚ
Stichlängenregler

Stitch length control
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ɌɊȿɏɒȺȽɈȼɕɃ ɁɂȽɁȺȽ ELASTIKSTICH MULTI-STITCH ZIGZAG

ɋɬɪɨɱɤɚ ɨɛɥɚɞɚɟɬ ɜɵɫɨɤɨɣ ɩɪɨɱɧɨɫɬɶɸ, ɬɚɤ 

ɤɚɤ ɨɧɚ ɫɨɫɬɨɢɬ ɢɡ ɬɪɟɯ ɤɨɪɨɬɤɢɯ ɫɬɟɠɤɨɜ, ɚ 

ɧɟ ɨɞɧɨɝɨ, ɤɚɤ ɩɪɢ ɨɛɵɱɧɨɣ ɫɬɪɨɱɤɟ ɡɢɝɡɚɝ.

ɉɨ ɷɬɨɣ ɩɪɢɱɢɧɟ ɷɬɭ ɫɬɪɨɱɤɭ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɸɬ 

ɩɪɢɦɟɧɹɬɶ ɞɥɹ ɫɬɚɱɢɜɚɧɢɹ ɢ ɨɛɦɟɬɵɜɚɧɢɹ 

ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ ɥɸɛɨɝɨ ɬɢɩɚ.

Ɉɧɚ ɢɞɟɚɥɶɧɚ ɬɚɤɠɟ ɞɥɹ ɲɬɨɩɤɢ, ɪɟɦɨɧɬɚ 

ɢɡɧɨɲɟɧɧɨɣ  ɨɞɟɠɞɵ ,  ɧɚɫɬɪɚɱɢɜɚɧɢɹ 

ɡɚɩɥɚɬɨɤ, ɩɥɨɫɤɨɣ ɪɟɡɢɧɤɢ ɢ ɬ.ɩ.

Der Elastikstich ist besonders strapazierfähig, 

weil er, anders als der normale Zickzackstich, 

auf gleichem Raum mehrere kurze Stiche näht. 

Er empfi ehlt sich daher für Überwendlingarbeiten 

auf allen Stoffen.

Weiterhin ist er gut einzusetzen zum Flicken, 

zum Nähen von Frottee, zu Patchwork-Arbeiten 

und zum Aufnähen von Gummibändern.

Bei Stichlänge 0 können Sie sehr gut Riegel 

nähen.

This is a strong stitch because as its name 

implies, it makes multiple short stitches where 

the normal zigzag makes only one.

For this reason it is highly recommended for 

overcasting all types of fabrics.

It is also ideal for mending tears, patching, 

sewing towelling, patch-work and attaching fl at 

elastic.

At 0 stitch length the Multi-stitch Zigzag makes 

an excellent bartack.

ɋeɥeɤɬop  ɫɬɪɨɱɤɢ
Stichwahlknopf

Stitch selector
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ɉɈɌȺɃɇȺə ɋɌɊɈɑɄȺ BLINDSTICH BLIND STITCH

Ɍɟɩɟɪɶ ɫɥɨɠɢɬɟ ɬɤɚɧɶ ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

ɉɨɦɟɫɬɢɬɟ ɬɤɚɧɶ ɩɨɞ ɥɚɩɤɭ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɢɜ ɬɤɚɧɶ 

ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɢɝɥɚ ɜɯɨɞɢɥɚ ɬɨɱɧɨ 

ɜ ɫɤɥɚɞɤɭ ɩɪɢ ɥɟɜɨɦ ɩɪɨɤɨɥɟ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 

ɪɟɝ ɭɥɹɬɨɪ  ɲɢɪɢɧɵ  ɫɬɟɠɤɚ  ɞɥɹ  ɬɨɧɤɨɣ 

ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɬɨɱɧɨɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɢɝɥɵ.

ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɲɢɬɶɹ ɫɬɪɨɱɤɚ ɨɤɚɡɵɜɚɟɬɫɹ 

ɩɨɱɬɢ ɧɟɜɢɞɢɦɨɣ ɫ ɥɢɰɟɜɨɣ ɫɬɨɪɨɧɵ ɬɤɚɧɢ.

ɋɧɚɱɚɥɚ ɨɛɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɤɪɨɦɤɭ. Ⱦɥɹ ɬɨɧɤɢɯ 

ɬɤɚɧɟɣ ɩɪɨɫɬɨ ɩɨɞɜɟɪɧɢɬɟ ɤɪɚɣ, ɞɥɹ ɫɪɟɞɧɢɯ 

ɢ ɬɹɠɟɥɵɯ ɬɤɚɧɟɣ ɡɢɝɡɚɝɨɦ ɨɛɦɟɬɚɣɬɟ ɤɪɨɦɤɭ. 

Ɂɚɬɟɦ ɩɨɞɜɟɪɧɢɬɟ ɩɨɞɪɭɛɚɟɦɭɸ ɤɪɨɦɤɭ 

ɧɚ ɬɪɟɛɭɟɦɭɸ ɝɥɭɛɢɧɭ, ɩɪɨɝɥɚɞɶɬɟ  ɟɟ ɢ 

ɡɚɤɪɟɩɢɬɟ ɛɭɥɚɜɤɚɦɢ.

1.

2.

3.

4.

Versäubern Sie die Stoffkante: bei feinen Stoffen 

umschlagen, bei mittleren bis schweren Stoffen 

umnähen.

Legen Sie dann den Saum auf die gewünschte 

Breite, bügeln Sie ihn an und heften Sie ihn mit 

Stecknadeln.

Falten Sie nun den Stoff wie in der Skizze gezeigt.

Legen Sie das Nähgut so unter den Nähfuß, dass 

die Nadel mit ihrem linken Anschlag ganz knapp 

an der Kante einsticht. Zur genauen Einstellung 

der Nadel die Stichbreite nachstellen.

An der Oberseite ist der Blindstich nun kaum zu sehen.

1.

2.

3.

4.

First f inish the raw edge. Do this by turning 

it under on fine fabrics and overcasting it on 

medium to heavyweight ones.

Then turn the hem up the required depth, press 

and pin in place.

Place the fabric under the foot with the fold of the 

fabric positioned so that the needle just pierces 

the fold when the needle swings to the left. Use 

stitch width control to fi ne tune exact position of 

needle.

When completed, the stitching is almost invisible 

on the right side of the fabric.

Now fold the fabric as illustrated.

1.

2.

3.

4.

Ɍɤɚɧɢ ɫɪɟɞɧɟɣ ɩɥɨɬɧɨɫɬɢ ɢ ɬɹɠɟɥɵɟ
Mittlere bis schwere Stoffe

Medium to heavyweight fabric

Ɍɨɧɤɚɹ ɬɤɚɧɶ
Feine Stoffe

Fine fabric

ɂɡɧɚɧɨɱɧɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Unterseite

Under side

ɂɡɧɚɧɨɱɧɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Unterseite

Under side

1 1 22

3 4

Ʌɢɰɟɜɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ
Oberseite

Top side
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ɋɆȿɇȺ ɉɊɂɀɂɆɇɈɃ ɅȺɉɄɂ

A U S W E C H S E L N 

DES NÄHFUSSES

ȼɕɒɂȼȺɇɂȿ ɉɍȽɈȼɂɑɇɕɏ 

ɉȿɌȿɅɖ

NÄHEN VON KNOPFLÖCHERN BUTTONHOLE MAKINGCHANGING PRESSER FEET

Ɍɳɚɬɟɥɶɧɨ  ɨɬɦɟɬɶɬɟ  ɞɥɢɧɭ 

ɩɭɝɨɜɢɱɧɨɣ ɩɟɬɥɢ ɧɚ ɢɡɞɟɥɢɢ. 

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɥɚɩɤɭ ɞɥɹ ɩɭɝɨɜɢɱɧɵɯ 

ɩɟɬɟɥɶ .  ɉɨɦɟɫ ɬɢɬɟ  ɬ ɤɚɧɶ  ɫ 

ɪɚɡɦɟɬɤɨɣ  ɩɟɬɥɢ  ɩɨɞ  ɥɚɩɤɭ. 

ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟ ɥɚɩɤɭ ɜɩɟɪɟɞ, ɬɚɤ 

ɱɬɨɛɵ ɢɝɥɚ ɨɤɚɡɚɥɚɫɶ ɧɚɞ ɬɤɚɧɶɸ ɜ 

ɧɚɱɚɥɟ ɩɟɬɥɢ. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ 

ɞɥɢɧɵ ɫɬɪɨɱɤɢ ɧɚ 0,5 ɦɦ.

Ze ichnen  S ie  d ie  Länge  des 

Knopf loches sorgfältig aut Ihre 

Näharbeit, und legen Sie sie dann 

unter den Knopflochfuß. Schieben 

Sie den Fuß nach vorn, sodass die 

Nadel am Anfang des Knopflochs 

einsticht.

Careful ly mark the but tonhole 

length on your garment. Place the 

fabric with the buttonhole marked 

under the buttonhole foot. Slide 

the foot forward so that the needle 

pierces the fabric at the beginning 

of the buttonhole.

Be sure needle is in the up position. 

Raise presser foot lever.

Push foot release lever to remove the foot.

Place the desired foot on the needle 

plate aligning the presser foot needle 

slot with the needle plate needle slot.

Lower the presser foot lever so that 

the foot holder snaps on the foot.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ. 

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ.

Ⱦɥɹ ɫɧɹɬɢɹ ɥɚɩɤɢ ɧɚɠɦɢɬɟ ɪɵɱɚɠɨɤ 

ɮɢɤɫɚɬɨɪɚ ɥɚɩɤɢ ɢ ɭɞɚɥɢɬɟ ɥɚɩɤɭ.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɛɪɚɧɧɭɸ ɥɚɩɤɭ ɧɚ ɢɝɨɥɶɧɭɸ 

ɩɥɚɫɬɢɧɤɭ, ɩɨɞ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɥɚɩɤɢ.

Ɉɩɭɫɬɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ 

ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɥɚɩɤɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ ɡɚɳɟɥɤɧɟɬɫɹ ɧɚ 

ɥɚɩɤɟ.

1.

2.

3.

Vergewissern Sie sich, dass die Nadel „oben“ 

steht. Stellen Sie den Nähfußhebel hoch.

Drücken S ie  au f  den Aus löser  am 

Nähfußhalter um den Nähfuß zu entfernen.

Legen Sie den gewünschten Nähfuß auf die 

Stichplatte, und bringen Sie den Nähfußhalter und 

die kleine Haltestange des Nähfußes zur Deckung.

Lassen Sie den Nähfußhebel herunter, 

sodass der Nähfußhalter im Nähfuß einrastet.

1.

2.

3.

1.

2.

3.

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɥɢɧɵ ɫɬɪɨɱɤɢ
Stichlänge

Stitch length

0.5-1

1

3

2
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 ɉ ɍ Ƚ Ɉ ȼ ɂ ɑ ɇɕ ȿ  ɉ ȿ Ɍ Ʌ ɂ  

ɍɋɂɅȿɇɇɕȿ ɒɇɍɊɄɈɆ

Ɂɚɜɟɞɢɬɟ ɩɟɬɥɸ ɢɡ ɲɧɭɪɤɚ (ɜɹɡɚɥɶɧɚɹ ɧɢɬɶ ɢɥɢ 

ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɵɣ ɲɧɭɪ ɞɥɹ ɜɵɲɢɜɚɧɢɹ ɩɟɬɟɥɶ) ɡɚ 

ɦɵɫɨɤ ɥɚɩɤɢ ɢ ɜɵɬɹɧɢɬɟ ɨɛɚ ɤɨɧɰɚ ɲɧɭɪɤɚ ɩɨɞ 

ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɨɣ ɧɚɡɚɞ. ɉɪɨɲɟɣɬɟ ɩɭɝɨɜɢɱɧɭɸ 

ɩɟɬɥɸ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɡɢɝɡɚɝɨɨɛɪɚɡɧɚɹ 

ɫɬɪɨɱɤɚ ɡɚɤɪɵɜɚɥɚ ɲɧɭɪɨɤ.

ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɪɚɛɨɬɵ ɫɧɢɦɢɬɟ ɲɧɭɪɨɤ ɫ ɥɚɩɤɢ, 

ɩɨɬɹɧɢɬɟ ɡɚ  ɟɝɨ ɤɨɧɰɵ ɢ ɨɛɪɟɠɶɬɟ ɢɡɥɢɲɤɢ.

K NO PFLOCH M IT 

BEILAUFFADEN

Hängen Sie den Bei lauf faden an der  Nocke 

des Knopflochschuhs ein, und ziehen Sie beide 

Fadenenden unter die Schablone. Nähen Sie die 

Knopflochraupen so, dass die Zickzackstiche den 

Beilauffaden überdecken.

Wenn das Knopfl och fertig genäht ist, ziehen Sie den 

Beilauffaden in das Knopfl och ein, und schneiden Sie 

die beiden Enden knapp ab.

CORDED BUTTONHOLES

Hook fi ller cord (crochet thread or buttonhole 

twist) over the spur and pull both ends of the 

cord forward under the foot. Sew buttonhole 

so that zigzag stitches cover the cord.

When completed, release the cord from foot,

pull ends of cord forward and snip off extra 

length.

ɉɊɈɐȿȾɍɊȺ NÄHEN DES KNOPFLOCHS PROCEDURE

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɟɥɟɤɬɨɪ ɫɬɪɨɱɤɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 

1.ɉɪɨɫɬɪɨɱɢɬɟ ɥɟɜɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ ɩɟɬɥɢ  ɞɨ ɤɨɧɰɚ 

ɤɨɧɬɭɪɚ . Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ ɧɚ ɥɟɜɨɦ ɫɬɟɠɤɟ ɢ 

ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ  ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Nähen Sie vorwärts, bis Sie die vordere 

Markierung Ihres Knopflochs erreichen. 

Stoppen Sie, wenn die Nadel links steht, und 

bringen Sie sie in ihre höchste Stellung.

Stitch forward to the end of 

buttonhole mark. Stop sewing 

at the left stitch and raise 

needle.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɟɥɟɤɬɨɪ ɫɬɪɨɱɤɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 

2-4. ɋɞɟɥɚɣɬɟ ɩɟɪɜɭɸ ɡɚɤɪɟɩɤɭ 4-5 ɫɬɟɠɤɚɦɢ. 

Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ ɧɚ ɩɪɚɜɨɦ ɫɬɟɠɤɟ ɢ 

ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Nähen Sie mit 4 bis 5 Stichen einen 

Riegel. Stoppen Sie, wenn die Nadel 

rechts steht, und bringen Sie sie in ihre 

höchste Stellung.

Bartack 4 or 5 stitches. Stop 

sewing at the right stitch and 

raise needle.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɟɥɟɤɬɨɪ ɫɬɪɨɱɤɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 3. 

ɉɪɨɫɬɪɨɱɢɬɟ ɩɪɚɜɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ ɩɟɬɥɢ ɞɨ ɤɨɧɰɚ 

ɤɨɧɬɭɪɚ. Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ ɢ ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ 
ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Nähen Sie zurück bis zur hinteren 

Markierung des Knopfl ochs.

Stitch backward to the end of 

buttonhole mark.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɟɥɟɤɬɨɪ ɫɬɪɨɱɤɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 2-4. 

ɋɞɟɥɚɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɤ ɭ 4-5 ɫɬɟɠɤɚɦɢ .

Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ ɢ ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ 

ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ. ɉɟɬɥɹ ɝɨɬɨɜɚ.

Nähen Sie zurück zum Ende der 

Knopfl ochmarkierung um das Knopfl och 

fertigzustellen.

Bartack 4 or 5 stitches to 

complete buttonhole. 

ɉɨ ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɢ ɲɢɬɶɹ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 

ɜɫɩɚɪɵɜɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɟɬɟɥɶ ɢɡ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ 

ɚɤɫɟɫɫɭɚɪɨɜ ɞɥɹ ɩɪɨɪɟɡɚɧɢɹ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɩɟɬɥɢ. 

Ȼɭɞɶɬɟ ɨɫɬɨɪɨɠɧɵ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɧɢɬɢ 

ɩɟɬɥɢ. 

Wenn das Knopfl och fertig genäht ist, 

schneiden Sie das Knopfl och mit dem 

Trennmesser auf. Achten Sie darauf, die 

Knopfl ochraupen nichit zu beschädigen.

When sewing is fi nished, use 

a buttonhole opener to open 

the fabric in the center of the 

buttonhole. Be careful not to 

cut any of the seam thread.
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ɉɥɨɬɧɨɫɬɶ ɛɨɥɶɲɟ
Dichter

More density

ɉɥɨɬɧɨɫɬɶ ɦɟɧɶɲɟ
Weiter

Less density

ɉɥɨɬɧɨɫɬɶ ɛɨɥɶɲɟ
Dichter

More density

ɉɥɨɬɧɨɫɬɶ ɦɟɧɶɲɟ
Weiter

Less density

1 2

Ɇɨɠɧɨ ɩɨ ɫɜɨɟɦɭ ɭɫɦɨɬɪɟɧɢɸ ɢɡɦɟɧɢɬɶ 

ɩɥɨɬɧɨɫɬɶ ɡɢɝɡɚɝɚ ɥɟɜɨɣ ɫɬɨɪɨɧɵ ɩɟɬɥɢ. 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɥɢɧɵ 

ɫɬɟɠɤɚ, ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɹ ɢɥɢ ɭɦɟɧɶɲɚɹ ɞɥɢɧɭ. 

Je nach dem Material, das Sie verarbeiten, 

können Sie die Stichdichte innerhalb der 

Knopflochzone auf dem Stichlängenregler 

variieren.

You can change stitch density to your preference 

by adjusting the stitch length in the buttonhole 

zone marked on stitch length control.

ȿɫɥɢ ɩɪɚɜɚɹ ɫɬɨɪɨɧɚ ɩɟɬɥɢ ɨɤɚɡɵɜɚɟɬɫɹ 

ɫɥɢɲɤɨɦ ɩɥɨɬɧɚɹ, ɬɨ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ 

ɩɥɨɬɧɨɫɬɢ ɩɟɬɥɢ ɫɥɟɝɤɚ ɩɨɜɨɪɚɱɢɜɚɹ ɟɝɨ ɩɨ 

ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ ɨɬɜɟɪɬɤɭ, ɤɚɤ 

ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ. ȿɫɥɢ ɡɢɝɡɚɝ ɧɚɨɛɨɪɨɬ 

ɪɟɞɤɢɣ, ɬɨ ɩɨɜɨɪɚɱɢɜɚɣɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɩɪɨɬɢɜ 

ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ.

Ist die rechte Raupe zu dicht, drehen Sie 

die Feineinstellung mit einer Münze etwas in 

Uhrzeigerrichtung; ist sie zu weit drehen Sie 

etwas entgegen dem Uhrzeigersinn.

If the reverse stitches are too close together, 

turn the adjuster slightly clockwise using a 

screwdriver as illustrated; if they are too far 

apart, turn anti-clockwise.

ɅȿȼȺə ɋɌɈɊɈɇȺ ɉȿɌɅɂ Vorwärtsstich FORWARD STITCH

ɉɊȺȼȺə ɋɌɈɊɈɇȺ ɉȿɌɅɂ Rückwärtsstich

REVERSE STITCH

1 1 1

2 2

2

ɊȿȽɍɅɂɊɈȼɄȺ ɉɅɈɌɇɈɋɌɂ 

ɉȿɌɅɂ
EINSTELLUNG DER STICHLÄNGE ADJUSTING STITCH LENGTH 
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16 10

10

ɑɂɋTɄȺ ɌɊȺɇɋɅɈɊɌȿɊȺ ɂ 

ɆȿɋɌȺ ɍ ɋTȺɇɈȼɄɂ ɑȿɅɇɈɄȺ

R E I N I G U N G  D E S 

GREIFERBEREICHS

CLEANING THE FEED DOGS 

AND SHUTTLE AREA

Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɟɪ ɢ ɦɟɫɬɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɱɟɥɧɨɤɚ ɤɢɫɬɨɱɤɨɣ.

ɉɪɨɫɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɩɨɥɭɦɟɫɹɰ ɜ ɤɨɪɩɭɫɟ ɯɨɞɚ 

ɱɟɥɧɨɤɚ ɛɵɥ ɫɥɟɜɚ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

ɉɪɢɞɟɪɠɢɜɚɹ ɱɟɥɧɨɤ ɡɚ ɰɟɧɬɪɚɥɶɧɵɣ ɫɬɟɪɠɟɧɶ, ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ 
ɟɝɨ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɨɛɪɚɡɨɜɵɜɚɥ ɩɨɥɭɦɟɫɹɰ ɫɩɪɚɜɚ.
ɉɨɫɬɚɜɶɬɟ ɧɚ ɦɟɫɬɨ ɤɪɵɲɤɭ ɤɨɪɩɭɫɚ ɯɨɞɚ ɱɟɥɧɨɤɚ.

ȼɟɪɧɢɬɟ  ɜ ɩɟɪɜɨɧɚɱɚɥɶɧɨɟ  ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ 

ɱɟɥɧɨɤɚ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɜ ɤɪɵɲɤɭ ɤɨɪɩɭɫɚ ɯɨɞɚ ɱɟɥɧɨɤɚ.

ɉɨɫɥɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɲɜɟɣɧɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɫɨɞɟɪɠɚɧɢɹ ɢ 

ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɨɝɢ ɱɢɫɬɵɣ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɭɯɢɟ ɜɟɬɨɲɢ ɞɥɹ ɬɨɝɨ 

ɱɬɨɛɵ ɢɡɜɥɟɱɶ ɩɵɥɶ ɨɬ ɲɜɟɣɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ ɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɧɨɝɢ.

ɉɨɞɧɢɦɢɬɟ ɢɝɥɭ ɜ ɤɪɚɣɧɟɟ ɜɟɪɯɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

ȼɵɧɶɬɟ ɲɩɭɥɶɧɵɣ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɢɡ ɱɟɥɧɨɤɚ.

Ɉɬɜɟɞɢɬɟ ɜ ɫɬɨɪɨɧɵ ɞɜɚ ɞɟɪɠɚɬɟɥɹ ɱɟɥɧɨɤɚ.

ɍɞɚɥɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɤɨɪɩɭɫɚ ɯɨɞɚ ɱɟɥɧɨɤɚ ɢ ɱɟɥɧɨɤ.

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ: ɋɦɚɠɶɬɟ ɨɞɧɨɣ ɤɚɩɥɟɣ ɦɚɫɥɚ ɞɥɹ ɲɜɟɣɧɵɯ 
ɦɚɲɢɧ ɰɟɧɬɪɚɥɶɧɵɣ ɫɬɟɪɠɟɧɶ ɱɟɥɧɨɤɚ ɢ ɤɨɪɩɭɫ ɯɨɞɚ 

ɱɟɥɧɨɤɚ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɫɬɪɟɥɤɚɦɢ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

ɉɊɂɆȿɑȺɇɂȿ: ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɭɯɢɟ ɜɟɬɨɲɢ ɞɥɹ ɬɨɝɨ ɱɬɨɛɵ ɜɨ 

ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɲɨɤ.

Reinigen Sie den Transporteur und den Greiferbereich mit 

dem Flusenpinsel.

Der Greifertreiber muß wie ein Halbmond an der linken 

Seite stehen.

Halten Sie den Greifer an dem zentralen Stift, und setzen Sie 

ihn so ein, daß er wie ein Halbmond auf der rechten Seite liegt.

Legen Sie den Greiferbahndeckel auf.

Drücken Sie die Halterungen wieder zu.

Halten Sie die Maschine und den Fußanlasser nach dem 

Gebrauch sauber. Benutzen Sie ein trockenes Tuch, um Staub 

und Flusen von der Maschine und dem Anlasser zu entfernen.

Bringen Sie die Nadel in die höchste Stellung.

Nehmen Sie das Spulengehäuse aus dem Greifer.

Drücken Sie die beiden Halterungen nach außen.

Nehmen Sie den Greifer und den Greiferbahndeckel heraus.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

ACHTUNG: Geben Sie einen Tropfen Nɞhmaschinenɰl auf den 

zentralen Stift des Greifers und den Greifertreiber;siehe Pfeile.

ACHTUNG: Benutzen sie ein t rockenes Tuch, um einen 

elektrischen Schock zu vermeiden.

Clean the feed dogs and shuttle area with the lint 

brush.

Be sure the shuttle race forms a half moon on 

the left side of the machine.

Holding the shuttle by its center pin, replace it so 

as to form a half moon on the right side.

Slide the shuttle race cover back into position.

Snap the shuttle keepers back into position.

Af ter using, keep sewing machine and foot 

controller clean. Use dry rags to remove dust from 

the sewing machine and foot controller.

Raise the needle to its highest position.

Remove the bobbin case from the shuttle.

Push aside the two shuttle race cover and shuttle.

Remove the shuttle race cover and shuttle.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

NOTE: Put a drop of sewing machine oil on the center pin 

of the shuttle and shuttle race as indicated by the arrows.

NOTE: Use dry rags to avoid electrical shock.

ɑɟɥɧɨɤ
Greifer

Shuttle

Ʉɨɪɩɭɫ ɯɨɞɚ ɱɟɥɧɨɤɚ
Greifertreiber

Shuttle race

Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɱɟɥɧɨɤɚ
Halterung(en)

Shuttle keeper

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɟɪ
Transporteur

Feed dogs
Ʉɪɵɲɤɚ ɤɨɪɩɭɫɚ ɯɨɞɚ ɱɟɥɧɨɤɚ
Greiferbahndeckel

Shuttle race cover

ɒɩɭɥɶɧɵɣ ɤɨɥɩɚɱɨɤ
Spulengehäuse

Bobbin case

Cleaning the sewing machine and foot controller
Ɉɱɢɳɚɬɶ ɲɜɟɣɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɨɝɢ

Säuberung von Nähmaschine und Fußanlasser
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ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ- Ⱦɜɢɠɭɳɢɟɫɹ 

ɱɚɫɬɢ - ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɨɬɤɥɸɱɚɣɬɟ 
ɦɚɲɢɧɭ ɩɟɪɟɞ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɦ. Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ 
ɩɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɧɚ ɦɚɲɢɧɟ.

ɋɈɏɊȺɇɂɌȿ 

ɇȺɋɌɈəɓɂȿ 

ɍɄȺɁȺɇɂə
 ɗɬɚ ɲɜɟɣɧɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ 

ɞɨɦɚɲɧɟɣ ɢɥɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ.

Ⱦɚɧɧɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɨɬɜɟɱɚɟɬ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɵ 

ȿȿɋ 2004/108/EC ɜ ɱɚɫɬɢ 

ɷɥɟɤɬɪɨɦɚɝɧɢɬɧɨɣ ɫɨɜɦɟɫɬɢɦɨɫɬɢ. 

“ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ:
  ɗɬɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ, ɨɬɦɟɱɟɧɧɵɟ ɫɢɦɜɨɥɨɦ 
ɪɟɰɢɪɤɭɥɹɰɢɢ . ɇɟ ɭɧɢɱɬɨɠɚɣɬɟ ɷɬɨɬ 
ɩɪɨɞɭɤɬ ɧɟɨɬɫɨɪɬɢɪɨɜɚɧɧɵɦɢ ɝɨɪɨɞɫɤɢɦɢ 
ɨɬɯɨɞɚɦɢ. ɋɛɨɪ ɬɚɤɢɯ ɨɬɯɨɞɨɜ, ɨɬɞɟɥɶɧɨ 
ɞɥɹ ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨɝɨ ɥɟɱɟɧɢɹ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ. 
(ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɢɣ ɋɨɸɡ ɬɨɥɶɤɨ) ”

ɉɪɢ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɞɚɧɧɵɦ ɷɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɨɫɧɨɜɧɵɟ ɦɟɪɵ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɟ ɧɢɠɟ.
Ɉɡɧɚɤɨɦɶɬɟɫɶ ɫ ɧɢɦɢ ɩɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɧɚ ɲɜɟɣɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ.

ɈɉȺɋɇɈ- Ⱦɥɹ ɫɧɢɠɟɧɢɹ ɪɢɫɤɚ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɦ:

  1. “ ɒɜɟɣɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɧɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɛɟɡ ɜɧɢɦɚɧɢɹ ɜɨ ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. ɇɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɧɢɦɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶ 
ɦɚɲɢɧɵ ɢɡ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɪɨɡɟɬɤɢ ɩɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɦɚɲɢɧɟ ɢ ɩɟɪɟɞ ɱɢɫɬɤɨɣ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ- Ⱦɥɹ ɫɧɢɠɟɧɢɹ ɪɢɫɤɚ ɡɚɝɨɪɚɧɢɹ, ɩɨɠɚɪɚ, ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ ɢ ɬɪɚɜɦ ɭ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɯ:
  1. “ ɇɟ ɩɨɡɜɨɥɹɣɬɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɦɚɲɢɧɭ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɢɝɪɭɲɤɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɚ ɨɫɨɛɚɹ ɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɧɚ ɲɜɟɣɧɨɣ 

ɦɚɲɢɧɟ ɪɹɞɨɦ ɫ ɞɟɬɶɦɢ.”
  2. “ ɗɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɥɢɰɚɦɢ (ɜɤɥɸɱɚɹ ɞɟɬɟɣ) ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ 

ɢɥɢ ɩɫɢɯɢɱɟɫɤɢɦɢ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɹɦɢ, ɢɥɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɨɩɵɬɚ ɢ ɡɧɚɧɢɣ, ɟɫɥɢ ɨɧɢ ɩɨɥɭɱɢɥɢ ɤɨɧɬɪɨɥɶ ɢɥɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, 
ɤɚɫɚɸɳɢɟɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɥɢɰɨɦ, ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɵɦ ɡɚ ɫɜɨɸ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. Ⱦɟɬɢ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɩɨɞ 
ɤɨɧɬɪɨɥɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɢ ɧɟ ɢɝɪɚɥɢ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ.”

  3. “ ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɲɜɟɣɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɬɨɥɶɤɨ ɩɨ ɟɟ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɚɫɬɨɹɳɟɣ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɵ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ.”

  4. “ ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɧɚ ɲɜɟɣɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɯ ɲɧɭɪɟ ɩɢɬɚɧɢɹ ɢɥɢ ɜɢɥɤɟ, ɟɫɥɢ ɦɚɲɢɧɚ ɪɚɛɨɬɚɟɬ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ, ɟɫɥɢ ɟɟ ɪɨɧɹɥɢ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢɥɢ, ɢɥɢ ɠɟ ɨɧɚ ɩɨɩɚɥɚ ɜ ɜɨɞɭ. ȼɨɡɜɪɚɬɢɬɟ ɦɚɲɢɧɭ ɛɥɢɠɚɣɲɟɦɭ ɨɮɢɰɢɚɥɶɧɨɦɭ 
ɞɢɥɟɪɭ ɢɥɢ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɵɣ ɰɟɧɬɪ ɞɥɹ ɨɛɫɥɟɞɨɜɚɧɢɹ, ɪɟɦɨɧɬɚ, ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɢɥɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɤ.”

  5. “ ȿɫɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ ɲɧɭɪ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɨɧ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɡɚɦɟɧɟɧ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ, ɟɝɨ ɚɝɟɧɬɨɦ ɢɥɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɵɟ ɭɫɥɭɝɢ 
ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.”

  6. “ ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɧɚ ɲɜɟɣɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ, ɟɫɥɢ ɭ ɧɟɟ ɡɚɫɨɪɟɧɵ ɤɚɤɢɟ-ɥɢɛɨ ɜɨɡɞɭɲɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ. ɋɨɞɟɪɠɢɬɟ 
ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɦɚɲɢɧɵ ɢ ɩɟɞɚɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɫɜɨɛɨɞɧɵɦɢ ɨɬ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɨɝɨ ɜɨɥɨɤɧɚ, ɩɵɥɢ ɢ ɨɛɪɟɡɤɨɜ ɬɤɚɧɢ.”

  7. “ ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ ɜ ɤɚɤɨɟ-ɥɢɛɨ ɢɡ ɨɬɜɟɪɫɬɢɣ ɦɚɲɢɧɵ.”
  8. “ Ɍɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.”
  9. “ ɇɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɬɚɦ, ɝɞɟ ɩɪɢɦɟɧɹɸɬɫɹ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ɜ ɚɷɪɨɡɨɥɶɧɨɣ ɭɩɚɤɨɜɤɟ ɢɥɢ ɱɢɫɬɵɣ ɤɢɫɥɨɪɨɞ.”
10. “ Ⱦɥɹ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɦɚɲɢɧɵ ɩɨɜɟɪɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɨɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «0» (ɈɌɄɅɘɑȿɇɈ), ɡɚɬɟɦ ɜɵɧɶɬɟ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.”
11. “ ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɢɥɢ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɤɨɝɞɚ ɨɫɬɚɜɥɹɟɬɟ ɟɝɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɟ ɮɨɧɚɪɟɣ.”
12. “ ɇɟ ɨɬɤɥɸɱɚɣɬɟ ɦɚɲɢɧɭ, ɜɵɞɟɪɝɢɜɚɹ ɲɧɭɪ ɩɢɬɚɧɢɹ. ɉɪɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɢ ɞɟɪɠɢɬɟ ɪɭɤɨɣ ɜɢɥɤɭ, ɚ ɧɟ ɲɧɭɪ.”
13. “ Ɉɛɟɪɟɝɚɣɬɟ ɩɚɥɶɰɵ ɪɭɤ ɨɬ ɜɫɟɯ ɩɨɞɜɢɠɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ. Ɉɫɨɛɚɹ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ ɜ ɡɨɧɟ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɢɝɥɵ.”
14. “ ɇɟ ɲɟɣɬɟ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɨɣ ɢɝɨɥɶɧɨɣ ɩɥɚɫɬɢɧɟ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɜɵɡɜɚɬɶ ɩɨɥɨɦɤɭ ɢɝɥɵ.”
15. “ ɇɟ ɩɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ ɝɧɭɬɵɦɢ ɢɝɥɚɦɢ.”
16. “ ɇɟ ɩɨɞɬɹɝɢɜɚɣɬɟ ɢ ɧɟ ɩɨɞɬɚɥɤɢɜɚɣɬɟ ɬɤɚɧɶ ɩɪɢ ɲɢɬɶɟ. ɗɬɨ ɦɨɠɟɬ ɨɬɨɝɧɭɬɶ ɢɝɥɭ ɢ ɜɵɡɜɚɬɶ ɟɟ ɩɨɥɨɦɤɭ.”
17. “ Ɉɬɤɥɸɱɚɣɬɟ ɲɜɟɣɧɭɸ ɦɚɲɢɧɭ (ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «0») ɩɪɢ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɤ ɜ ɡɨɧɟ ɢɝɥɵ, ɬɚɤɢɯ ɤɚɤ ɡɚɩɪɚɜɤɚ 

ɢɝɥɵ ɧɢɬɶɸ, ɫɦɟɧɚ ɢɝɥɵ, ɧɚɦɨɬɤɚ ɲɩɭɥɶɤɢ, ɡɚɦɟɧɚ ɩɪɢɠɢɦɧɨɣ ɥɚɩɤɢ ɢ ɬ.ɞ.”
18. “ ȼɫɟɝɞɚ ɜɵɧɢɦɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶ ɲɜɟɣɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ ɢɡ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɪɨɡɟɬɤɢ ɩɪɢ ɫɧɹɬɢɢ ɤɪɵɲɟɤ, ɫɦɚɡɤɟ ɦɚɲɢɧɵ ɢ 

ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɢɢ ɜɫɟɯ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɤ, ɭɩɨɦɹɧɭɬɵɯ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɟɣ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.”
19. “ ɑɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ ɧɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɨɫɬɚɜɢɥ ɦɚɲɢɧɭ, ɧɢ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ ɢɥɢ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɜ 

ɜɨɞɭ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.”
20. “ Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɨɣ ɥɚɦɩɵ 0.3W, ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ DC 5V, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 

ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɥɚɦɩɚ, ɜɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɪɨɞɭɤɬ ɢ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɟɝɨ ɜ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ ɢɥɢ ɭɫɥɭɝɢ ɚɝɟɧɬɚ ɩɨ 
ɪɟɦɨɧɬɭ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɟ ɫɪɚɡɭ.”

21. “ ȼɧɢɦɚɧɢɟ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ, ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɬɪɚɜɦ: 
 - Ɉɬɤɥɸɱɢɬɟ ɩɟɞɚɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ, ɤɨɝɞɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬɟ ɧɚ ɦɚɲɢɧɟ.
 - Ɉɬɤɥɸɱɢɬɟ ɩɟɞɚɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɨɝɨ ɪɟɦɨɧɬɚ ɦɚɲɢɧɵ.”

ɈɋɇɈȼɇɕȿ ɍɄȺɁȺɇɂə ɉɈ ɌȿɏɇɂɄȿ ȻȿɁɈɉȺɋɇɈɋɌɂ
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